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Schon wieder Weihnachten und Silves-
ter? Beide Ereignisse kommen ja meis-
tens „völlig unerwartet“ auf uns zu. 

Spätestens mit der Herbst-Zeitumstellung 
wird den meisten Menschen bewusst, dass 
der Winter es bald 
Ernst meint. 
Uns in der Redaktion 
geht es nicht anders. 
Unter Kälte haben 
wir keineswegs zu lei-
den. Die 192 Seiten 
der bisher in diesem 
Jahr erschienenen 
Ausgaben vom 
Stadtmagazin „Mein 
Wiesmoor“ haben 
uns immer wieder 
leichte Schweißperlen 
ins Gesicht getrieben. Nicht weil wir nichts 
zu berichten wussten! Nein – die Termine 
machen alles sehr spannend. Unter diesem 
Termindruck haben nicht nur wir in der Re-
daktion zu „leiden“, auch unsere Inseren-
ten und Autoren der Vereine wissen wovon 
wir reden.
Was gab es nicht alles zu berichten: Inter-
essante Veranstaltungen wurden angekün-
digt und redaktionell begleitet (Vereinsfes-
te, Events, Oldtimertreffen, Frühlings-, 
Stadt-, Märchen-, Blüten- und Kürbisfest). 
Ein großer Bereich wurde der heimischen 
Wirtschaft, der Historie, der Bildung und 
der Jugendarbeit gewidmet. 
Die kommenden Weihnachtsmärkte in 
den einzelnen Stadtteilen und im Torf- und 
Siedlungsmuseum sorgen bestimmt für 

Kurzweil und für die richtige Stimmung in 
der Adventszeit.
In der letzten Ausgabe des Jahres 2016 
möchten wir besonders auf folgende The-
men hinweisen: Neue Schiedsperson für 

die Stadt Wiesmoor, 
neue Rektorin an 
der Grundschule am 
Fehnkanal, Histori-
sches Zwischenber-
gen, seit 25 Jahren 
Tiddeltopp-Wiesmoor 
und die (Jagd)-Hun-
deausbildung.
Verlag und Redaktion 
wünschen Ihnen eine 
gute Zeit und viel 
Erfolg für 2017!

Ein Gedanke von Vinzenz von Paul soll uns 
im Jahr 2017 Ansporn sein:
Wir sind niemals am Ziel, sondern immer 
auf dem Weg.  

SIE MÖCHTEN EINE ANZEIGE 
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von uns persönlich und 
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Großefehn:
Kanalstraße Nord 59
26629 Großefehn
Tel.  04943 92 29-0
Fax  04943 92 29-99

Wiesmoor:
Gladiolenstraße 11b
26639 Wiesmoor
Tel.  04944 25 95
Fax  04944 13 55

Kompetenz in Beratung, 
Erstellung und Prüfung!
• Steuerrechtliche u. betriebswirtschaftl. Beratungen
• Steueroptimierte Planungen
• Beratungen bei Existenzgründungen
• Finanz- und Lohnbuchhaltung (mit Baulohn)
• Jahresabschlüsse
• Steuererklärungen (auch für Arbeitnehmer)
• Landwirtschaftliche Buchstelle
• Unternehmensbewertungen
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Von Jürgen Adams 

Am 22. Juni 2016 wurde Frau Gerda 
Eyhusen nach neunjähriger Tätig-
keit als Rektorin der Grundschule 

am Fehnkanal in den Ruhestand verab-
schiedet. Ihre Nachfolgerin wurde Frau 
Bettina Gruh aus Westerstede. 
Gleich zu Beginn ihrer Amtszeit gab es 
viel zusätzliche Organisationsarbeit. Da in 
Hinrichsfehn in diesem Jahr nur 17 Erst-
klässler eingeschult wurden, musste auf 
eine Lehrkraft verzichtet werden. Dadurch 
wurden große Umstellungen im Stunden-
plan notwendig. 
Auch die Ausstellung „Miniphänomenta“ 
musste vorbereitet werden.  
Die Miniphänomenta bietet Baumaterial, 
das zwei Lehrkräfte nach einer dort absol-

vierten Fortbildung für 
eine gewisse Zeit für 
ihre Schule zur Verfü-
gung gestellt bekom-
men. Dieses Bauma-
terial soll dann mit 
Hilfe der mitgelieferten 
Anleitungen von Eltern 
und Schülern zusam-
mengebaut werden. 
Dabei entstehen inte-
ressante Experimenti-
erstationen, die dann 
von den Kindern, aber 
auch Erwachsenen 
ausprobiert werden 
können. Es gibt dazu 
bewusst keine Anleitun-
gen. Alles muss selbst 
erprobt und herausge-
funden werden. 
Die Stationen bereicherten das Herbstfest 
am 28. Oktober 2016.

Mein Wiesmoor: Guten Tag, Frau Gruh! 
Vielen Dank, dass Sie sich für uns etwas 
Zeit genommen haben. Wo sind sie aufge-
wachsen?

Bettina Gruh: Ich wurde in Mainz ge-
boren und habe dort auch meine ersten 
fünf Lebensjahre verbracht, bevor meine 
Familie ins wunderschöne Ammerland 

nach Westerstede zog. Mein Vater, ein 
gebürtiger Leeraner, hatte in Oldenburg 
eine neue berufliche Herausforderung 
angenommen.

Mein Wiesmoor: An welchen Schulen 
wurden Sie unterrichtet und wann haben 
Sie Abitur gemacht?

Bettina Gruh: Eingeschult wurde ich in 
der „Brakenhoff-Grundschule“ in Wes-
terstede, die damalige Orientierungsstufe 
(Schuljahrgänge 5 und 6) durchlief ich 

NEUE REKTORIN 
AN DER GRUNDSCHULE AM FEHNKANAL
Interview mit Frau Bettina Gruh · Vorstellung der „Miniphänomenta“

Ilexstraße 16

Rektorin Bettina Gruh, im Hintergrund das Plakat der Miniphänomenta.              
Foto: Jürgen Adams

- Anzeige -
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Mein Wiesmoor: Welche Fächer unter-
richten Sie in der Grundschule am Fehn-
kanal?

Bettina Gruh: In der Grundschule am 
Fehnkanal bin ich Klassenlehrerin einer 
2. Klasse, in der ich derzeit die Fächer 
Deutsch, Mathematik, Religion und eine 
Sozialstunde übernehme und mich in-
tensiv um den Schülerrat unserer Schule 
kümmere.

Mein Wiesmoor: Wie kam die Miniphäno-
menta nach Hinrichsfehn und wie beurtei-
len Sie dieses interessante Projekt?

Bettina Gruh: Die Miniphänomenta 
verdanken wir im Wesentlichen einer 
Fortbildungsveranstaltung zweier Kolle-
ginnen (Frau Anna Weigt und Frau Chris-
tine Nannen). Nur wer diese Fortbildung 
absolviert hat, darf die Miniphänomenta 
an seine Schule holen. Sie passt hervor-
ragend in unser MINT-Konzept (Schwer-
punktschule für Mathematik, Informatik, 
Naturwissenschaft, Technik). 
Im Rahmen einer gemeinsamen Dienstbe-
sprechung zu Beginn dieses Schuljahres 
hat sich das komplette Kollegium für die 
Miniphänomenta am Fehnkanal entschie-
den und wir haben uns um einen Termin 
bemüht. Jetzt ist sie da – leider erst einmal 
nur für 3 Wochen. 
Die Kinder sind vom ersten Tag an mit 
Feuereifer dabei und erforschen in den 
Pausen die 26 aufgebauten Experimenti-
erstationen. Im Rahmen des Herbstfestes 
konnten unsere Schülerinnen und Schüler 
nun auch ihren Eltern zeigen, wie und 
was es mit den Stationen auf sich hat. Die 
bisherige Rückmeldung von „Klein und 

Groß“ ist durchweg positiv. Wir freuen 
uns sehr darüber und hoffen, bald eige-
ne Stationen bauen und dann immer zur 
Verfügung haben zu können. Helfer beim 
Nachbauen sind uns herzlich willkommen!

Mein Wiesmoor: Welche Schwerpunkte in 
der schulischen Entwicklung setzen Sie für 
die nächste Zeit?

Bettina Gruh: Wenn man neu an einen 
Ort kommt, ist es nicht sinnvoll, sofort al-
les umzuwerfen oder zu verändern, denn 
das Kollegium hat ja auch bisher exzel-
lente Arbeit geleistet. Insofern schauen wir 
uns derzeit gemeinsam an, was eventuell 
überarbeitet und verändert werden muss 
und wie sich jeder einzelne in unser Schul-
leben mit seinen Interessen und Möglich-
keiten einbringen kann. Schule befindet 
sich ja in einem stetigen Entwicklungs-
prozess, so dass uns die Aufgaben und 
Vorhaben nie ausgehen werden. Die neue 
Schulinspektion halten wir dabei genauso 
im Blick wie unsere Schulprogrammarbeit. 
Wir möchten natürlich den MINT-Bereich 
unserer Schule weiterhin ausbauen, dazu 
gehört u.a. auch die Modernisierung 
unseres PC-Raumes. Wir haben viele 
Ideen für unsere Schule und werden diese 
gemeinsam auf einen guten Weg bringen. 
Da wir ein kleines Kollegium sind, werden 
diese Prozesse sinnvoll geplant und dann 
Schritt für Schritt gemeinsam umgesetzt.

Mein Wiesmoor: Herzlichen Dank für 
dieses Interview, Frau Gruh! Wir wünschen 
Ihnen für Ihre Aufgaben viel Erfolg und 
viele helfende Hände beim Bau weiterer 
Experimentierstationen!

an der Robert-Dannemann-Schule. Im 
Anschluss daran besuchte ich das Gym-
nasium Westerstede, welches ich mit dem 
Abitur abschloss.

Mein Wiesmoor: Wo haben Sie studiert? 
Welche Fächerkombination hatten Sie 
gewählt? An welchen Schulen haben Sie 
bisher unterrichtet?

Bettina Gruh: Mein Lehramtsstudium be-
gann ich an der damaligen „Bildungswis-
senschaftlichen Hochschule – Universität“ 
in Flensburg. Zum dritten Semester wech-
selte ich an die „Carl-von-Ossietzky-Uni-
versität“ in Oldenburg. Meine Fächer sind 
Germanistik, Kunst und ev. Religion. Im 

Laufe meiner Dienstzeit absolvierte ich 
auch noch eine Zusatzqualifikation für das 
Fach Englisch. 
Nach dem 1. Staatsexamen absolvierte 
ich meine Lehramtsanwärterzeit (Refe-
rendariat) an der „Schule am Auetal“, 
einer Haupt- und Realschule in Ahlerstedt, 
mit der Zugehörigkeit zum Ausbildungsse-
minar in Stade. 
Nach meinem 2. Staatsexamen arbei-
tete ich zunächst an drei Grundschulen 
als „Feuerwehrlehrkraft“ (GS Feldbrei-
te, Rastede; GS Kleibrok, Rastede; GS 
Wiefelstede, Wiefelstede), bevor ich eine 
Planstelle an der Haupt- und Realschule 
in Wiefelstede, mit baldiger Versetzung an 
die Grundschule in Wiefelstede, antrat. 
Im Laufe meiner Zeit an der Grundschu-
le in Wiefelstede habe ich verschiede-
ne, über den Unterricht hinausgehende 
Aufgaben (z.B. vorschulische Sprachförde-
rung, Arbeit im Schulkindergarten, Sicher-
heitsbeauftragte, Erste-Hilfe-Beauftragte) 
übernommen, mich aber auch an andere 
Schulen abordnen lassen, um die Arbeit 
anderer Kollegien kennenzulernen. 
In den letzten fünf Jahren arbeitete ich als 
Konrektorin in Wiefelstede. Die letzten 16 
Jahre in Wiefelstede waren eine gute und 
lehrreiche Zeit.
 

Durch längerfristige Vertretung meiner da-
maligen Schulleitung habe ich mehr und 
mehr Einblicke in die Leitungsaufgaben 
und Weiterentwicklung von Schule erhal-
ten, so dass meine eigene Bewerbung um 
eine Schulleitung die logische Konsequenz 
war. 
Ich fühle mich in Wiesmoor gut angekom-
men und freue mich über die herzliche 
Aufnahme von Kindern, Eltern, Kollegen 
und den vielen Gremien.

Ein sehr interessantes Projekt waren diese far-
bigen Glasscheiben. Aus den Körperfarben Rot, 
Blau und Gelb ließen sich durch Verschieben der 
Tafeln viele Farbmischungen darstellen. Es wird 
u.a. sichtbar, dass Blau und Gelb zusammen 
Grün ergibt.                         Foto: Jürgen Adams

Hauptstraße 177 · 26639 Wiesmoor
Tel. 04944-1000 · info@optic-jacobs.de

ÖFFNUNGSZEITEN WIESMOOR:
Mo. - Fr.: 09:00 - 13:00 Uhr
Mo. - Fr.: 14:30 - 18:00 Uhr

Sa.: 09:00 - 13:00 Uhr
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Weitere Informationen und eine persönliche Beratung  
unter der  Telefonnummer: 04944/9505-0

josefinenhof@peterjanssengruppe.de
Am Kastanienpark 2 
26639 Wiesmoor
www.peterjanssengruppe.de

Die Entscheidung, sein gewohntes Umfeld zu verlassen, 
um in einer Seniorenresidenz ein neues Zuhause zu 
finden, ist keine leichte. Hierbei stehen wir Ihnen und Ihren 
Angehörigen von Anfang an beratend zur Seite.

Rundum versorgt:
Der Josefinenhof verfügt über insgesamt 46 vollstationäre 
Pflege plätze in allen Pflegestufen, verteilt auf behinderten-
gerecht einge richtete 42 Einzel- und 2 Doppelzimmer mit 
Bad, Notruf, Telefon und TV-Anschluss. Die Mahlzeiten 
werden täglich frisch zubereitet. Die Zimmerreinigung 
gehört genauso selbstverständlich zum Service angebot 
wie die Reinigung der Wäsche.

 Von Anfang an an Ihrer Seite

DaS Neue Buch

Text und Foto: Jürgen Adams

Heinz Eschen, ein Wiesmoorer Groß-
handelskaufmann und studierter 
Verw.-Dipl.- und Betriebswirt/VWA) 

hat im Alter von 77 Jahren seiner Mut-
tersprache – dem Plattdeutsch – einen 
großen Dienst erwiesen. Er hat ein Buch 
verfasst, das auf Ausarbeitungen seiner 
Tätigkeit als Dozent für die plattdeutsche 

Sprache bei der Kreisvolkshochschule 
Aurich fußt und als Lehrbuch zum Lesen, 
Sprechen und Verstehen der plattdeut-
schen Sprache und natürlich auch zum 
Erhalt dieser norddeutschen Besonderheit 
dienen soll. 

Er, der im Plattdeutschen aufgewachsen ist 
und dem Hochdeutsch erst in der Volks-
schule als „erste Fremdsprache“ ver-

mittelt wurde, hat mit 
diesem Werk zu einer 
weiteren Verbreitung 
plattdeutscher Kennt-
nisse und damit sehr 
effektiv zum Erhalt der 
plattdeutschen Sprache 
beigetragen. Das Buch 
befasst sich zwar auch 
etwas mit den Regeln 
der Grammatik, führt 
aber überwiegend im 
Dialog und mit Texten 
ostfriesischer Autoren, 
darunter auch aus der 
eigenen Familie, eher 
unterschwellig in die 
Feinheiten dieser Spra-
che ein. 
Sehr zu empfehlen! 
Es kostet lediglich 
12 Euro und ist im 
Wiesmoorer Buchhan-
del vorrätig.Heinz Eschen mit seinem Erstlingswerk.                    Foto: Jürgen Adams

PLATTDEUTSCH LESEN, 
SPRECHEN UND VERSTEHEN

KaleNDeR

Text und Fotos: Jürgen Adams

Nein, nicht die Weihnachtsgeschichte 
wird jetzt wiederholt.  
Alle Jahre wieder ist ein neuer Ka-

lender fällig – so auch der Kalender aus 
der Reihe „Wiesmoor historisch“. 
Das Kalenderteam im Verlag „Print Me-
dia“ feierte in diesem Jahr ein Jubiläum. 
Der 10. Kalender dieser Reihe ist inzwi-
schen fertig geworden. Dabei war in 
diesem Jahr alles anders. Bisher bildeten 
Hilde Schreiber, Ingrid und Ewald Hen-
nek die Kalenderredaktion. Hilde war im 
letzten Dezember aber leider verstorben 
und es musste ohne sie weitergehen. Ihr 
umfangreiches Archiv ist jedoch noch 
vorhanden und ihr Ehemann Hermann 

erklärte sich bereit, an ihrer Stelle die 
Kalenderredaktion zu verstärken.
Zu den Fotos aus dem eigenen Archiv 
wurden viele Bilder von interessierten 
Sammlern aufgenommen. Eine interes-
sante Mischung war somit wieder gewähr-
leistet. Vorgestellt wurde der Kalender 
am 26. Oktober 2016, um 10 Uhr, im 
Torf- und Siedlungsmuseum. Er ist im 
Format DIN A3 im Querformat (42 x 29,7 
cm) zweifarbig auf hochwertigem Karton 
gedruckt worden und enthält ein Deck-
blatt, 12 Monatsblätter, eine Rückwand; 
ist einzeln eingeschweißt und hat eine 
Spiralbindung. Das Kalendarium zeigt 
Datum, Tag, Feiertage, Back- und Aktions-
tage des Museums, das Blütenfest-Datum, 
Termin-Memo und die Mondphasen. Die Bilder stellten Magda Köster, geb. 

Freude; Monika Meyer, geb. Bohlen; 
Heinz Saathoff, August Schmidt, Harald 
Trieschmann, Hasso Ulrich (DG Hinrichs-
fehn), Gerda Vaassen, Hans Saebens 
(Landesmuseum Emden) und Siemens 
Corporate Archives München zur Verfü-
gung.
Der Kalender wurde in einer Auflage von 
500 Exemplaren erstellt und kostet (seit 
Jahren unverändert) 16,80 €. Pro verkauf-
tem Exemplar erhält das Torf- und Sied-
lungsmuseum vom Verlag Print Media 1 € 
als Spende!

Verkaufsstellen sind: Kaufhaus Behrends, 
Olga Behrends, Kiosk am Markt, Susan-
nes Buchhandlung, Hermann Schreiber, 
Fußpflege Rita Oltmanns (Hinrichsfehn), 
Verlag Print Media (Dahlienstraße 6).

ALLE JAHRE WIEDER …

Zum Abschluss-Foto vor dem Museum versammelt (v.l.): Heinz Saathoff, Bürgermeister Friedrich Völ-
ler, Gerda Vaassen, Magda Köster, Monika Meyer, Peter Junker (Verlag Print Media), Harald Triesch-
mann, Rindert Fleßner, Hasso Ulrich, Hermann Schreiber, Ingrid und Ewald Hennek. 

Magda Köster und Ingrid Hennek zeigen das 
Juli-Blatt mit der Gaststätte Brune Bohlen, die 
spätere Gaststätte Freude. 
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Kanalstr. Süd 170b • 26629 Großefehn • Tel. 04943 3916 • www.waermedaemmprofi.de

Erhöhen Sie mit einer dezentralen Lüf-
tungsanlage Ihren Wohnkomfort und 
sorgen Sie fortan für eine gesunde, 
energieschonende Luftzirkulation auch 
ohne Fensterlüftung. 

Dezentrale Lüftungssysteme sind fast 
unsichtbar zu montieren und schützen Ihr 
Zuhause vor Schimmelbildung, Feuchtigkeit, 
schlechten Gerüchen und Lärm. Selbst das 
Einbruchsrisiko kann durch geschlossene 
Fenster entscheidend verringert werden.

Verbrauchte Raumluft gehört der Vergan-
genheit an. Von uns eingerichtete Lüftungs-
systeme tauschen Ihre Raumluft gegen fri-
sche Luft aus und sorgen, dank bis zu 91% 
Wärmerückgewinnung, für ein erfrischen-
des und energieschonendes Raumklima 
– keine Pollen, weniger Staub und geringe 
Heizkosten durch Wärmerückgewinnung.

Vorteile einer dezentralen 
Lüftungsanlage für eine 
kontrollierte Wohnraumlüftung:

Kontrollierte Wohnraumlüftung ist wich-
tig, da bei einem modernen, energieeffi-
zienten Haus allein Fensterlüftung für den 
vorgeschriebenen Mindestluftwechsel nicht 
mehr ausreicht. Grund hierfür ist die hohe 
Dichtigkeit der Gebäudehülle. Frische Luft 
hält uns gesund und wach, steigert unser 
Konzentrationsvermögen und lässt uns ein 
Wohlgefühl empfinden. Ist das menschli-
che Grundbedürfnis nach Sauerstoff nicht 
erfüllt, kann sich dies zusätzlich auf unsere 
Leistungsbereitschaft auswirken.

Durch einen einfachen und unkomplizier-
ten Einbau dezentraler Lüftungsanlagen 
– sowohl beim Neubau als auch bei Sanie-
rungen –  schaffen wir nicht nur eine ange-
nehme Wohnatmosphäre, sondern redu-
zieren gleichzeitig Ihren Energieverbrauch. 
Dies erfolgt durch die Einsparung der er-
forderlichen Fensterlüftung. Das Herzstück 
unserer Lüftungsanlagen – der Keramik-
wärmespeicher – speichert die Wärme der 

Abluft und reichert damit die frische Zuluft 
an. Dadurch bleibt die Wärme erhalten und 
Sie können Heizkosten einsparen.

Gemäß Ihren Bedürfnissen können Sie die 
Geräte steuern und profitieren von einer 
kontrollierten Wohnraumlüftung. Durch 
den ständigen Luftwechsel wird Schimmel 
vorgebeugt und Schadstoffe automatisch 
abgeführt. Staub und Pollen können Sie 
durch unsere speziellen Filter gezielt vom 
Eindringen in die Wohnräume abhalten. So 
genießen Sie in Ihrem Heim Tag und Nacht 
saubere,  sauerstoffhaltige Luft und sparen 
wertvolle Energie.

Kontaktieren Sie uns, 
wir beraten Sie gerne!

Dezentrale Lüftungsanlagen
Innovationen für Neubau und Sanierung

Funktionsprinzip, dezentrale Lüftung im Rever-
sierbetrieb

In Zusammenarbeit mit der Firma trendwÄnde:

Kreative Sanierungskonzepte
– Dezentrale Lüftungssysteme in erfolgreicher
    Zusammenarbeit mit der Firma Rund ums Haus GmbH

Heizung-Sanitär-Meisterbetrieb

Fliesen, Bodenbeläge, Türen und Fenster, 
Trocken- und Akustikbau, Kaminöfen

Team Trendwände 
Hauptstraße 241b • 26639 Wiesmoor 

Büro und Ausstellung
Amaryllisweg 1 • 26639 Wiesmoor

Telefax  0 49 44 - 91 69 949
Telefon  0 49 44 - 91 69 953
Mobil  0173 - 67 43 233

www.trendwände.com
Freuen sich über gute Zusammenarbeit 
in Sachen „Dezentrale Lüftungssysteme“:  
Focke Wattjes (links) von der Firma 
Rund ums Haus GmbH Wattjes und 
Geschäftsführer der Firma trendwÄnde 
Nils Heeren (rechts).

Wir sind 
ein starkes Team:

+
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In dieser Zeit kann auch die jagdliche 
Ausbildung beginnen, bei der es letztlich 
auf zweierlei ankommt: Erstens muss der 
Hund lernen, seine Anlagen so einzuset-
zen, wie es von seinem Besitzer gewollt ist; 
und zweitens muss er lernen, dass er auch 
dann seine Aufgabe zu erfüllen hat, wenn 
er es nicht mehr aus spielerischem Antrieb 
tut, kurzum: keine Lust mehr hat. Zwei 
Beispiele: Ein Jagdhund muss auf Pfiff von 
einer Hasenspur ablassen und er muss 
auch die letzte Ente noch aus dem Wasser 
holen. 

Soll der Hund dauerhaft freudig für seinen 
Herren arbeiten, dann sind die Erzie-
hungsprinzipien: Wiederholung, Lob, 

Konsequenz (oft bei der Hundeerziehung 
viel zu wenig beachtet). Wichtigstes Hilfs-
mittel bei der Erziehung ist die Stimme. In 
der Regel spricht der Hundebesitzer leise 
mit seinem Hund, so dass schon ein laut 
und scharf ausgesprochener Befehl dem 
Tier klarmachen kann: Das muss ich jetzt 
tun. Strafe ist nur bei wirklicher Wider-
setzlichkeit sinnvoll, insbesondere, wenn 
sie sich gegen den Besitzer richtet – den 
Lernerfolg und die Arbeitsfreude erhöht 
sie nicht. 

Vergessen wird oft, dass gut ausgebildete 
Jagdhunde aber nicht nur Jägern, son-
dern allen Bürgern nützen. Klar wird das 
nach einem Wildunfall, vor dem niemand 
gefeit ist: Das Wild ist verletzt geflohen 
und muss nun gesucht und von seinen 
Qualen so schnell wie möglich erlöst 
werden. Das gelingt nur mit Hilfe des gut 
ausgebildeten Hundes. Sollte aber selbst 
der das verletzte Tier nicht nach spätes-
tens einigen hundert Metern gefunden 
haben, halten einige Jäger sogenannte 
Schweißhunde, die allein darauf gezüch-
tet und trainiert wurden, verletztes Wild 
lange, hartnäckig und ohne zu ermüden 
auch über Kilometer zu finden. 

Da Jagd ohne gut ausgebildete Jagdhun-
de überhaupt nicht funktioniert, gibt es in 
jedem Hegering einen Hundeobmann, 
der die Jäger bei der Haltung und Ausbil-
dung ihrer Hunde berät und sie bei Prü-
fungen unterstützt. Im Hegering Bagband 
liegt die Hundearbeit in den Händen von 
Habbe Meinen (Tel. 04946/454), der als 
Revierpächter aus tagtäglicher Arbeit weiß 
worum es geht. 

huNDeauSBIlDuNG

Ist ihre Erziehung gelungen, fallen Jagd-
hunde aus dem Rahmen. Begleiten sie 
ihren Besitzer zum Beispiel zum Einkau-

fen, können Mensch und Tier mit Auf-
merksamkeit rechnen; sie bekommen zum 
Beispiel zu hören: „Ist das Tier lieb! Dass 
es so ruhig liegen bleibt, wenn Sie wegge-
hen.“ Verwunderung erregt auch, wie leise 
und ruhig Mensch und Tier kommunizie-
ren, wie sehr der Hund auf seinen Besitzer 
achtet und wie freudig er ihm folgt. „So 
einen Hund hätte ich auch gerne.“ – Ant-
wortet man darauf jedoch, dass Jagdhun-
de, wie eigentlich alle Hunde, tagtäglich 
Auslauf und Ansprache benötigen und 
erzählt man von der langwierigen und 
eigentlich nie abgeschlossenen Erzie-
hungsarbeit, ohne die Hund und Mensch 
nicht so scheinbar problemlos harmonie-

ren würden, dann atmen die erstaunten 
Gesprächspartner meist tief durch. 

Die Arbeit mit dem Hund beginnt im 
Welpenalter. In den ersten Monaten muss 
der Welpe lernen, die Familienmitglieder 
(und diejenigen, die später mit ihm auf 
Jagd gehen) als ranghöhere Mitglieder 
in seinem Rudel zu akzeptieren. Zum 
Beispiel wird dem Welpen beigebracht, 
als letzter durch eine Tür zu gehen oder 
Lieblingsplätze zu räumen. Auch muss er 
sich das Futter wegnehmen lassen. Diese 
Übungen sind eine Voraussetzung dafür, 
dass der Hund dem Menschen vertraut 
und gehorcht. Misslingt die Prägephase, 
so bekommt der Hund den Eindruck, eher 
Rudelchef zu sein. Er wird sehr bald eine 
Vielzahl von unerwünschten Eigenschaften 

zeigen, die in der Mehrzahl darauf zurück 
zu führen sind, dass der Hund jetzt glaubt, 
für die Familie in der er lebt (sein Rudel), 
verantwortlich zu sein. Statt sich auf den 
Schutz durch dies Rudel zu verlassen, 
sucht er unablässig nach möglichen Ge-
fahren, vor denen es zu schützen ist. 

Nach (und während) der Prägephase 
beginnt die eigentliche Ausbildung. Man 
bringt dem Hund bei, an der Leine zu ge-
hen – das dauert oft viele Wochen – oder 
legt ihn ab, entfernt sich erst einige Schrit-
te, dann einige Meter und geht schließlich 
außer Sichtweite, ohne dass der Hund 
seinen Platz verlässt. Der kleine Hund 
kann schon jetzt ebenfalls lernen, auf Pfiff 
zum Menschen zu kommen und sich ohne 
Befehl nicht von ihm zu entfernen. 

ÜBER GEDULD UND KONSEQUENZ 
IN DER (JAGD)-HUNDEAUSBILDUNG
Der Hegering Bagband gibt wichtige Tipps

Mit dem „Kleinen Münsterländer“ wird gerade 
das Apportieren geübt. 

Foto: Habbe Meinen

Ehrlich fährt
am längsten.

Reifendienst Erdmann
- Partner von Euromaster -

26639 Wiesmoor · Ilexstraße 5
Tel: 04944-3711/3722

www.reifendienst-erdmann.de

REIFEN UND MEHR
VOM EXPERTEN
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Tel. 04944 / 6060
Am Dobben 4
26639 Wiesmoor

www.ammermann-gmbh.de

               Öffnungszeiten:
Di. - Fr. 8.30 - 13.00 Uhr und 14.30 - 18.00 Uhr • Sa. 8.30 - 13.00 Uhr

zweiradshop

Ihr Fahrrad-Spezialist bietet ein 
Rundum-Programm und Fahrräder nach Wunsch!
Elektro-Räder in großer Auswahl!

               Öffnungszeiten:

Wiesmoor • Neuer Weg 9
Tel. 04944 - 63 29

www.rossmuellers-zweiradshop.de
info@rossmuellers-zweiradshop.de

Neue F

altersgerechte Badsanierung Solarsysteme
Schwimmbadtechnik Brennwerttechnik
Blockheizkraftwerke Erdwärmepumpen

Ihr Spezialist für altersgerechte, barrierefreie 
Badgestaltung und Planung nach DIN 18040.

...denn Sie wissen ja: Lieber gleich zum Fachmann!
Hauptstr. 206 - 26639 Wiesmoor

Tel. 04944 - 912270 - www.eschen-gmbh.de 

G
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Seit über 65 Jahren familiengeführter Meisterbetrieb!
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Unter dem Motto „Aktion für Men-
schen“ = Helfen und Gewinnen 
bringt der Förderverein des Wies-

moorer Lions-Clubs zum 5. Mal einen 
Adventskalender heraus. 
Das Foto zeigt ein winterliches Motiv am 
Ems-Jade-Kanal, welches unser Lions-
Freund Dieter Wohlert (†) im vorletzten 
Winter aufgenommen hat.

Dank der großen Unterstützung der Spon-
soren aus den Gemeinden Friedeburg, 
Großefehn und der Stadt Wiesmoor ist es 
uns gelungen, die Attraktivität noch einmal 
zu steigern, freut sich der Lions-Präsident 
Dieter Tjarks. Es können in diesem Jahr fast 
doppelt so viele Gewinne gegenüber dem 
letzten Jahr ausgeschüttet werden. 

Insgesamt sind es 101 Preise die ausge-
spielt werden. Jeder Preis hat einen Min-
destwert von 50 € und maximal 270 € und 

ist entweder ein Bar-Gewinn oder ein Wert-
gutschein, oft auch eine Kombination aus 
beiden. Der Verkauf der Kalender erfolgt 
bis einschließlich 30.11.2016.

Der Preis beträgt 5 €/Stck. Mit dem Er-
lös sollen verschiedene Projekte mit den 
Schwerpunkten „Gewaltprävention“ (Klas-
se 2000), „ Jugendarbeit“, „Kultur- und 
Heimatpflege“, die „Tafeln“ in Großefehn 

und Friedeburg unterstützt werden und 
zusätzlich wird damit die beliebte Weih-
nachtspäckchenaktion für die Region 
Friedeburg, Großefehn und Wiesmoor 
durchgeführt. 

Der Kalender ist an ausgewählten Stellen 
im Stadtgebiet und in den Gemeinden 
Friedeburg und Großefehn erhältlich. Die 
Verkaufsstellen und die Veröffentlichung 
der Gewinnnummern ab dem 1.12. finden 
Sie auch unter: http://e-clubhouse.org/
sites/wiesmoor und dann „Adventskalender 
2016“ anklicken. 

Stellten den Adventskalender vor: v.l. Sekretär H. Folkerts, Past-Präsident G. Schoolmann, Präsident 
D. Tjarks, B. Buss.

HELFEN UND GEWINNEN
Zum 5. Mal erscheint der Lions-Adventskalender

Brandschaden in unserem Betrieb am Mühlenweg 2
Bis zum endgültigen Wiederaufbau finden Sie uns jetzt in der 
Hauptstr. 238 (ehem. Autohaus Südema), 26639 Wiesmoor

Heinrich Rademacher · Mühlenweg 2 · 26639 Wiesmoor

Bankverbindung:
Sparkasse Leer Wittmund
BLZ 285 500 00 · Konto- Nr. 150 330 488
IBAN: DE91 2855 0000 0150 3304 88 BIC: BRLADE21LER

Inhaber:
Michael Wachtendorf

St.-Nr.: 54/146/02154

Mühlenweg 2 · 26639 Wiesmoor

Telefon 04944-912047
Telefax 04944-912048

www.rademacher-wiesmoor.de

Datum:

Heinrich Rademacher
• Motorgeräte • Rasenmäher

• Reparaturwerkstatt
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Die beste Zeit für einen Stihl       -Einsatz!
Kompakt und stark ist sie, die
Stihl       -Kettensäge!
Ideal zum Brennholzsägen 
und zur Grundstückspflege, 
für die Landwirtschaft und den Gartenbau!
Wir beraten Sie gerne über die passenden Modelle 
und bieten einen umfangreichen Service.

- Anzeige -

Wer träumt nicht von einer schönen 
Kreuzfahrt mit der „AIDA“ - genießen 
und es sich ‚mal richtig gut gehen 

lassen‘ - das bietet AIDA  auf tollen Kreuz-
fahrt-Routen!
Um die Vorzüge einer solchen geplanten 
AIDA-Kreuzfahrt 2017/2018 interessierten 
Personen näher zu bringen, veranstaltet das 
bereits seit 18 Jahren ansässige Tula´s Reise-
büro aus Wiesmoor, in der Einkaufspassage 
im Kaufhaus Behrends, einen Info-Abend 
im Restaurant „Delphi“ am Amaryllisweg 6 
in Wiesmoor. Die Veranstaltung fand in den 
letzten Jahren bereits vier Mal statt und der 
Termin  für die anstehende neue Reisesaison 
ist der 22. Februar 2017 um 19 Uhr.

Die verschiedenen Routen der AIDA-Kreuz-
fahrten werden mit einem interessanten Vor-
trag vorgestellt und die Vorzüge der Schiffe im 
einzelnen präsentiert, was zum Beispiel zum 
AIDA INKLUSIVE-Angebot gehört: Vollpensi-
on mit Tischgetränken, attraktive Sport- und 
Wellnessangebote, Entertainment der Spit-
zenklasse, Kinderbetreuung im Kids-Club, die 
deutsche Sprache als Bordsprache und vieles 
mehr. Jeder Besucher erhält Infomaterial, 
Reisekataloge und dazu gibt es desweiteren 
spezielle Reiseangebote.   

Außerdem wird unter allen Besuchern eine 
kleine Tombola mit schönen Preisen durchge-
führt, wie zum Beispiel Reisegutscheine, Koffer 
und mehr. 

Damit das kulinarische Erlebnis an diesem 
sicher sehr unterhaltsamen Abend nicht zu 
kurz kommt, wird den Gästen ein delikater 
griechischer Vorspeisenteller gereicht und als 
Apperitif dazu landestypisch ein Ouzo. Für 
die Teilnahme an diesem Info-Abend wird 
ein Kostenbeitrag von 9,50 Euro pro Person 
erhoben. Es ist ratsam, sich möglichst bald 
anzumelden, da nur begrenzt Sitzplätze zur 

Verfügung stehen. Selbstverständlich können 
Familienmitglieder, Freunde und Bekannte mit 
teilnehmen, nur für die Planung sind verbind-
liche Anmeldungen erforderlich. Anmeldun-
gen werden persönlich im Reisebüro ange-
nommen oder können auch telefonisch unter  
04944 / 91 24 24 vorgenommen werden. 
Reisebüroinhaberin Tula Chryssochidou freut 
sich mit ihrem Team auf zahlreiche Besucher 
an diesem Informations-Abend.
Anmeldemöglichkeit für den Kreuzfahrt-Info-
abend bis zum 21. Januar 2017.

REISELUST UND GENUSS!
Kreuzfahrt-Infoabend mit Tula´s Reisebüro im griechischen „Restaurant Delphi“

Amaryllisweg 6 · 26639 Wiesmoor
Telefon (04944) 91 24 62

Öffnungszeiten:
Mo.-So. von 11.30 bis 14.30 und 17.30 bis 24.00 Uhr

Restaurant

DELPHI
Wiesmoor

Inh.: Anastasia Spathari

Griechische 
Spezialitäten
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Von Johann Hespen

Die Theateraufführungen der „Fehnker 
Spaoßmaokers“ auf den Klönaben-
den der Dorfgemeinschaft Wieseder-

fehn sind seit fast 20 Jahren fester Be-
standteil des Dorflebens. Die plattdeutsche 
Theatergruppe spielt jetzt das Stück „Wind 
van vörn“, eine Komödie in drei Akten von 
Helmut Schmidt. 
Kurzer Inhalt des Bühnenstücks: Im Flur des 
Mehrfamilienhauses von Jan Oppermann 
(Menno Willms) treffen die unterschiedli-
chen Lebenseinstellungen der Bewohner 
aufeinander. Komplikationen bleiben 
bei einem Leben auf engem Raum nicht 
aus. Spitze des intriganten Treibens ist die 
überaus resolute Witwe Mechthild Gries 
(Marianne Fockenga). Nach außen wirkt 
die Witwe recht freundlich und plaudert 
ungeniert mit den Mietern wie Heiko und 
Annemarie Struck (Frank Buynowski und 
Hertha Arzdorf), aber sie ist den ganzen 

theateR

Tag damit beschäftigt, Unruhe zu stiften 
und ihren Mitbewohnern das Leben schwer 
zu machen. Tür an Tür haben die Mieter 
das „Vergnügen“ mit ihr und so mancher ist 
schnell wieder ausgezogen. 
Ein besonders nerviger Dorn im Auge der 
Verbiesterten ist, dass Oppermann vor 
einiger Zeit die größte Wohnung in seinem 
Mietshaus als WG an drei junge Studenten 
(Tanja Herrmann, Kenneth Klüver, Andre 
Röpkes) vermietet hat, was ganz und gar 
nicht mit Mechthilds Weltbild vereinbar 
ist. Als der Vermieter nun auch noch eine 
Wohnung an die junge und ungebundene 
Studentin Jutta Klein (Lea Hespen) vermie-
tet, nimmt ihr Intrigenspiel Fahrt auf. 
Mechthild setzt alles daran, dieses „Volk“, 
wie sie es nennt, schnellstmöglich aus ihrer 
Umgebung zu vergraulen. Bei ihren Hinter-
hältigkeiten schreckt sie vor nichts zurück. 

Unter anderem erzählt sie der jungen Mie-
terin, dass Oppermann Single ist und eine 
gute Partie für sie wäre, obwohl der schon 
über 30 Jahre mit seiner Theda (Grete 
Oejen) verheiratet ist. Auch vor üblen At-
tacken sind ihre Mitbewohner nicht gefeit, 
als sie mit einem Schlafmittel den Inhalt 
einer Milchflasche „verlängert“. Rattenfallen 
und defekte Fahrräder stehen ebenfalls auf 
ihrem heimtückischen Spielplan, sie schlägt 
immer wieder zu. 
So lässt denn auch eine Quittung der WG 
nicht lange auf sich warten. Eine fingierte 
Zeitungsanzeige unter der Rubrik Partner-
vermittlung soll Mechthild in der nächs-
ten Zeit beschäftigen und besänftigen. 
Theobald Schnauber (Hannes Diekmann) 
ist erster und auch wohl letzter Bewerber 
auf diese Annonce. 
Als die Lage im Mietshaus ernsthaft zu 

eskalieren droht, sammeln die Bewohner 
Unterschriften und legen sie dem Vermieter 
Oppermann vor. Entweder Mechthild oder 
die anderen! Doch Jan Oppermann re-
agiert darauf nicht. Weiß Mechthild etwas, 
von ihm was niemand wissen darf? 
Freitags und samstags gibt es vor der 
Aufführung Tee und Kuchen, aber auch ein 
reichhaltiges Angebot kalter Getränke steht 
bereit. 
Gespielt wird an folgenden tagen:  
25., 26., 27. November und 2., 3., 4. 
Dezember 2016. 
Der Eintritt beträgt freitags und samstags 
sieben Euro, sonntags sechs Euro. Einlass 
an allen Vorstellungsterminen ist ab 18:30 
Uhr. 
Gäste sind herzlich willkommen, eine 
Anmeldung unter 04944 / 6308 ist erfor-
derlich.

WIND VAN VÖRN IN WIESEDERFEHN

Hintere Reihe von links: Marianne Fockenga, Lea Hespen, Tanja Herrmann, Hertha Arzdorf; vordere 
Reihe von links: Hannes Diekmann, Kenneth Klüver, Menno Willms, Andre Röpkes, Frank Buynowski, 
es fehlt Grete Oejen.                                                           Foto: Johannes Hespen

Wir wünschen unseren Kunden
und Geschäftspartnern 

besinnliche Weihnachten und
einen guten Start ins neue Jahr!

Hauptstraße 151 · 26639 Wiesmoor · Telefon 04944 30 67 631
Wiesmoor@engelvoelkers.com

www.engelvoelkers.com/ostfriesland

Hilka Siefkes 
Mobil 0172 38 90 511

MEINE LEISTUNGEN FÜR SIE:
Verkauf von PC‘s, Notebooks, Tablet etc. inkl kostenloser Einrichtung
Verkauf von Druckern, Monitoren, weiterem Zubehör und Software
Reparatur und Neuinstallation von PC‘s, Neuinstallation von Notebooks

BARSCH 
PC- UND TELEKOMMUNIKATIONSBEDARF

Andreas Barsch, Dipl.-Kaufmann | ESOS24–Vertriebspartner
Siebelsburger Weg 10 | 26639 Wiesmoor

Telefon: ++49 (0) 49 44 - 91 23 34 | Telefax: ++49 (0) 49 44 - 91 23 35
Mobil: ++49 (0) 1 60-  7 76 26 16

info@a-barsch.de | www.a-barsch.de

KOSTENLOSER WECHSELSERVICE BEI STROM UND GAS
MIT JÄHRL. ÜBERWACHUNG DER KÜNDIGUNGSFRISTEN

STROM- UND GASKOSTEN SPAREN!!!

„Jederzeit günstige PC-Angebote!“

Oldenburger Straße 34 b · 26639 Wiesmoor · Tel. (0 49 44) 91 59 44 · E-Mail: info@blowfill.de

Bei BlowFill finden Sie 
Handwerk und Planung. 
Clevere Technik und 
Gespür für Design.
Besuchen Sie unsere  
Ausstellung in Wiesmoor!

Moderne Behaglichkeit
INFRAROTHEIZUNG  Jede Infrarotheizung wirkt wie 
eine kleine Sonne. Setzen Sie auf die effizienteste Lösung 
für Wärme aus Strom! Wir leihen Ihnen gerne ein Gerät 
zum Ausprobieren!

- Wohltuende Wärme; energiesparend und effizient 
- Ideal für Garten- und Ferienhäuser, im Dachausbau 
 oder Neubau 
- Attraktives Design: sogar als Spiegel oder Kreidetafel

Wärmende Wände 
DÄMMTECHNIK  Die Kosten für Energie sind hoch 
und werden langfristig ansteigen. Wir sind spezialisiert 
auf nachträgliche Dämmungen. Mit Einblastechnik und 
modernen Füllstoffen verhelfen wir Ihnen zu einem 
unvergesslichem Erlebnis: Einem breiten Grinsen bei Ihrer 
nächsten Heizkostenabrechnung!

Tief durchatmen 
LÜFTUNGSSYSTEM  Vergessen Sie aufwändige 
Rohrsysteme – mit unserer Lüftung wird jeder Raum 
einzeln belüftet. Gleich im Neubau einplanen – oder wir 
rüsten im Altbau mittels Kernbohrung nach!

- Für Neu- und Altbau  
- Wärmerückgewinnung von bis zu 91% 
- Absolut wartungsfreundlich 
- Hohe Luftqualität: Pollen-, Staub- und Insektenfilter

Wir schaffen Wohnklima!

www.blowfi l l .de
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Moderne Behaglichkeit
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auf nachträgliche Dämmungen. Mit Einblastechnik und 
modernen Füllstoffen verhelfen wir Ihnen zu einem 
unvergesslichem Erlebnis: Einem breiten Grinsen bei Ihrer 
nächsten Heizkostenabrechnung!

Tief durchatmen 
LÜFTUNGSSYSTEM  Vergessen Sie aufwändige 
Rohrsysteme – mit unserer Lüftung wird jeder Raum 
einzeln belüftet. Gleich im Neubau einplanen – oder wir 
rüsten im Altbau mittels Kernbohrung nach!

- Für Neu- und Altbau  
- Wärmerückgewinnung von bis zu 91% 
- Absolut wartungsfreundlich 
- Hohe Luftqualität: Pollen-, Staub- und Insektenfilter

Wir schaffen Wohnklima!

www.blowfi l l .de
Oldenburger Straße 34b   . 26639 Wiesmoor
Tel. (04944) 915944 . E-Mail: info@blowfill.de

Gladiolenstraße 3
26639 Wiesmoor

Telefon / Fax: 0 49 44 92 07 80
www.weinwelt-wiesmoor.de
info@weinwelt-wiesmoor.de

Öffnungszeiten:
Montag - Freitag: 09.30 - 12.30 Uhr u. 14.30 - 18.00 Uhr
Samstag: 09.30 - 13.00 Uhr
Montag - Freitag: 09.30 - 12.30 Uhr u. 14.30 - 18.00 Uhr
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Von Angelika Tietz

Wie bereits seit vielen Jahren richtet 
der KBV „Loot´n Loop’n“ Mull-
berg auch in diesem Jahr wieder 

während der Boßelsaison monatlich ein 
Preis-Skatturnier aus. Alle Turniere begin-
nen um 19:30 Uhr im Boßel-Huus (beim 
Sportplatz des VFL Mullberg) am Birk-
hahnweg in Mullberg. Eine Anmeldung 
ist nicht notwendig. Jede Frau und jeder 
Mann sind herzlich eingeladen. Der KBV 
Mullberg freut sich auf zahlreiche Teilneh-
merinnen und Teilnehmer. 

Die Turnier-Termine lauten: 
16.12.2016, 20.01.2017, 17.02.2017 
und 10.03.2017.

Ein weiteres Highlight plant der KBV 
Mullberg bereits für Februar 2017. Am 
04.02.2017 findet das sogenannte „Win-
ter-Vergnügen“ statt – ein Fest in lockerer 
Atmosphäre mit Essen, Musik und Tanz 
und buntem Unterhaltungsprogramm. 

Nicht nur Mitglieder sind hierzu recht 
herzlich eingeladen. Beginn ist 19:30 Uhr 
beim Dorfkrug Coordes in Etzel. Anmel-
dungen nimmt die erste Vorsitzende Ange-
lika Tietz unter der Tel. Nr. 04944-1302 
entgegen.

NICHT NUR 
BOSSELN IST 
ANGESAGT

Von Wolfgang Röder

Fünf große Feinde des Friedens 
wohnen in uns, nämlich Habgier, 
Ehrgeiz, Neid, Wut und Stolz. Wenn 

diese Feinde vertrieben werden könnten, 
würden wir zweifellos ewigen Frieden 
genießen“. Mit diesen Worten des itali-
enischen Dichters und Gelehrten Fran-
cesco Petrarca begrüßte unser Bürger-
meister Friedrich Völler die Anwesenden 
zur Gedenkveranstaltung am Volkstrau-
ertag auf dem Friedhof Wiesmoor-Mitte. 
Diese Worte, so Völler, sollten für alle 
Menschen ein Ansporn sein, Frieden zu 
schaffen. Der Bürgermeister sprach die 
gegenwärtige Situation an – sie sei leider 
bedrückend und niederschmetternd. 
Weltweit sind über 65 Millionen Men-
schen auf der Flucht vor Krieg, Gewalt 
und Unterdrückung; mehr als je zuvor! 
Sie suchen Schutz und menschwürdige 
Lebensbedingungen, auch hier bei uns 
in Deutschland. Die Bilder in den Medi-
en erinnern an die Trecks der Flüchtlin-

ge nach dem Zweiten Weltkrieg. Albert 
Schweitzer sagte einmal: „Lassen Sie uns 
hoffen, dass Soldatenfriedhöfe endlich 
die großen Prediger des Friedens sein 
mögen, dann wird Versöhnung über den 
Gräbern möglich, dann kann Frieden 
beständig sein“. Im Anschluss wurde ein 
Kranz am Ehrenmal niedergelegt. 
Der Volkstrauertag ist in Deutschland 
ein staatlicher Gedenktag und gehört 
zu den „stillen Tagen“. Seit 1952 wird 
der Volkstrauertag zwei Sonntage vor 
dem ersten Adventssonntag begangen. 
Im Mittelpunkt steht das Gedenken an 
die Kriegstoten der beiden Weltkrie-
ge. Darüber hinaus gedenkt man den 
Opfern von Gewaltherrschaft, Krieg, 
Terrorismus, und politische Verfolgung 
aller Nationen. Dieser Gedenktag wurde 
bereits 1919 vom „Volksbund Deutsche 
Kriegsgräberfürsorge“ für die gefallenen 
deutschen Soldaten des Ersten Weltkrie-
ges vorgeschlagen. Der Volkstrauertag 
ist kein kirchlicher Feiertag. Dennoch 
erinnert die Kirche im Rahmen einer 

Friedensdekade in den Gottesdiensten 
an diesem Tag in besonderer Weise an 
die christliche Verantwortung für Frieden 
und Versöhnung.

Wiesmoor - Hauptstraße 152 E-Mail: sport-peters@gmx.de
Tel. 0 49 44 - 92 0 48 00  www.sport-peters.com

WARUM VOLKSTRAUERTAG? 
Kranzniederlegung am Ehrenmal auf dem Friedhof Wiesmoor-Mitte

Eine Ehrenwache der Reservistenkameradschaft 
legte einen Kranz nieder.   Foto: Wolfgang Röder

THE  SPIRIT
VIENNAOF

Öf fnungszeiten:
Montag - Sonnabend
von 8.00 bis 20.00 Uhr

-Ketten und Anhänger
für den unverwechselbaren Style

Schmuck-Highlights
und die neuen Trends

für Herbst und Winter!
Entdecken Sie neuen

magischen Symbolschmuck
in vielen verschiedenen

Ausführungen!

Tolle Schmuck-Kreationen in 
einzigartiger Handwerkskunst!

Öf fnungszeiten:
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Von Monika Barrie

Im November 1991 öffnete Wiesmoors 
erste integrative Kindertagesstätte! Mitten 
im Zentrum der Stadt entstand ein haus 

für alle Kinder – mit oder ohne Behin-
derungen. Bis zu diesem Zeitpunkt gab 
es keine Betreuungsmöglichkeit vor Ort. 
Der „große“ Tiddeltopp befand sich ja in 
Aurich – was für Vorschulkinder eine sehr 
anstrengende tägliche Fahrt war.
Aber diese mühevolle Reise musste ab 
November 1991 kein Wiesmoorer Kind 
mehr auf sich nehmen. Die LEiLA gGmbH  

(Lebenshilfe-Einrichtungen im Landkreis 
Aurich) eröffnete in Wiesmoor zunächst 
eine integrative Gruppe für 18 Kinder. Vier 
Plätze waren für Kinder mit einer Behinde-
rung vorgesehen. Einige Jahre später kam 
dann noch eine zweite integrative Gruppe 
hinzu. Bis heute besteht somit für 36 Kin-
der die Möglichkeit den Tiddeltopp-Wies-
moor zu besuchen.

Zu diesem besonderen Geburtstag hat-
ten sich die Kinder ein Konzert mit dem 
Liedermacher Rainer Wenzel gewünscht. 
Am Freitag, den 4. November hat der 
Festnachmittag im Forum der KGS stattge-
funden. Nienke (5 Jahre) begrüßte zu-
nächst die etwa 150 Gäste und bat dann 

KINDeRGäRteN

SEIT 25 JAHREN 
TIDDELTOPP WIESMOOR

KINDeRGäRteN

alle Tiddeltopp-Kinder auf die Bühne, um 
gemeinsam mit Rainer Wenzel das von 
ihm komponierte Lied: „Wir sind die Kinder 

vom Tiddeltopp“ vorzutragen. Anschlie-
ßend gratulierte Wiesmoors Bürgermeister 
Friedrich Völler, Frau Antonczyk und Frau 
de Boer von der Lebenshilfe e.V. und Rita 
Martens als Elternvertreterin. Die Kinder 
hatten in sechs verschiedenen Arbeitsgrup-
pen das gesamte Jubiläumsfest vorbereitet. 
Es gab z.B. eine Pressegruppe und eine 
Catering-Gruppe. Auch eine Film-Gruppe 

wurde gegründet. Diese Gruppe erstellt 
nun noch einen Film, der die ganzen Vor-
bereitungen und den Konzertnachmittag 
widergibt. Darauf sind alle Kinder noch 
sehr gespannt.   

Die Tiddeltopp-Kinder sangen zusammen mit den Betreuerinnen das von Rainer Wenzel (links mit Gitarre) komponierte Lied „Wir sind die Kinder vom Tid-
deltopp“.                        Foto: Kindergarten Tiddeltopp

Neues Büro und

Auslieferungslager!Neues Büro und

Auslieferungslager!

www.carports-holzhaeuser.de
eMail: holzhandlung-janssen@gmx.de

Hopelser Weg 12 · 26639 Wiesmoor
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26639 Wiesmoor

Telefon: 0 49 44 - 9 45 56 26

eMail:
holzhandlung-janssen@gmx.de
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08.00 - 17.00 Uhr

Samstag
08.00 - 12.00 Uhr

• Auftragsannahme Holzbau
• Rauhspund • Dachlatten/ Doppellatten
• Bauholz • Terrassendielen • Aktionsware
• Holzbauschrauben in vielen Größen
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Apothekerin Christiane Pannett

Hauptstraße 159 · 26639 Wiesmoor
Telefon:  0 49 44 / 25 50 
Telefax:  0 49 44 / 25 97
info@sonnen-apotheke-wiesmoor.de
www.sonnen-apotheke-wiesmoor.de

Wir beraten Sie gerne persönlich!Bürgermeister Friedrich Völler gratulierte zum Jubiläum des Kindergartens.     
      Foto: Kindergarten Tiddeltopp Foto: Kindergarten Tiddeltopp

Kunstkalender gemalt 
von Kindern mit 
Behinderung
Jetzt reservieren:
Tel.: 06294 4281-70
E-Mail: kalender@bsk-ev.org
www.bsk-ev.org
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Was im Oktober 1973 in Wiesmoor 
an der Hauptstraße in angemieteten 
Räumen begann, hat sich in den 

zurückliegenden 43 Jahren zu einem über-
regional bekannten Modehaus entwickelt 
und sich in unserer Region und weit über die 
Grenzen hinaus einen großen Bekanntheits-
grad geschaffen.
Ein Blick zurück: 
1984 wurde der große Schritt in eigene 
Räume in Wiesmoor am Marktplatz zu ziehen 
umgesetzt. Es folgten die großen Moden-
schauen in der Wiesmoorer Festhalle in den 
80er Jahren. Diese Modenschauen waren in 
der Region ein sensationelles Ereignis.
Im Jahre 2006 folgte dann der zukunftsorien-
tierte, moderne Umbau mit neuer marktge-
rechter Ausrichtung und 
neuen Ideen im hoch-
wertigen Bereich.
2003 folgte die Er-
öffnung der Filiale in 
Wilhelmshaven, Am 
Börsenplatz, mit großem 
Erfolg.
Aufgrund der Marktlage 
der allgemeinen Ge-
schäftsentwicklung im 
Textil-Einzelhandel, ein-
hergehend mit allgemei-
nem Frequenzrückgang, 
auch bedingt durch den 
zunehmenden Online-
handel und letztendlich 
auch privater Grün-
de, ist man schweren 
Herzens und mit gro-
ßem Bedauern zu dem 
Entschluss gekommen, 
das Modehaus Karin 
Stegle in Wiesmoor, am 

Marktplatz, zu schließen. Die im Eigentum 
befindliche Verkaufsfläche soll zur Neuvermie-
tung angeboten werden. Karin Stegle will sich 
selbst intensiv bemühen, 
diese in eine ordentliche 
und marktgerechte Ver-
mietung zu überführen. 
Auch an Kaufinteressen-
ten wird gedacht.
Wichtig ist dabei, dass 
sich das Modehaus 
Karin Stegle nicht ganz 
zurückzieht, denn das 
Geschäft in Wilhelms-
haven, Am Börsenplatz, 
wird weitergeführt und 
neu aufgestellt.

EIN MEKKA FÜR MODEBEWUSSTE ...

So fing 1973 es an: Die angemieteten Geschäftsräume an der Haupt-
straße.                     Foto: Stegle

Das Modehaus Stegle am Marktplatz in abendlicher Stimmung. Fotos: Hans-Dieter Hoppen
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DezeMBeR 2016

07+08.12.2016, 20:00-22:00 uhr 
Weihnacht der Berge präsentiert durch 
Günther Sturm im Blumenreich, Blumen-
halle & Gartenpark, Eintritt frei, weitere 
Informationen unter 04944 91980 www.
wiesmoor.de o. www.schlagerland-event.de. 
Eintritt VVK 20 € AK 22 €.

09.12.2016 
„adventstee“ von 16:00 uhr -18:00 uhr  
Für Frauen und Männer ab 55+. 
Weitere Informationen und Anmeldung 
unter 04944 305-107 
 
10.12.2016 
Seniorennachmittag – der Gewerbeverein 
lädt Wiesmoors Senioren zu einem vorweih-
nachtlichen gemütlichen Beisammensein ins 
Forum der KGS ein. Ansprechpartnerin ist 
Frau Kathrin Fiehe. 

3. + 4. advent  (11. + 18.12.2016) 
ab 10 uhr
Weihnachtsmarkt im torf- und Siedlungs-
museum, Ansprechpartnerin ist Frau Theda 
Bruns, Tel.: 04944 7705

16.12.2016, 19:30 uhr 
Skatturnier des KBV Mullberg im Boßel-
huus am Birkhahnweg. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich.

31.12.2016, ab 20:00 uhr  
Die Wiesmoorer Silvesternacht mit top-DJ 
und live-Gesang im Blumenreich, Blumen- 
halle & Gartenpark, Eintritt frei, weitere In-
formationen: 04944 91980, www.wies-
moor.de o. www.schlagerland-event.de. 
Eintritt 49 € inkl. kalt-warmes Buffet und 
Mitternachtssnack (ohne Getränke).

JaNuaR 2017

13.-19.01.2017 
Wochenend-Workshop – unterricht Malen 
und collage, Künstlervereinigung Nord-
brücke e.V., Begonienstraße 2, Wiesmoor. 
04944 920680

15.01.2017, 11:00 uhr 
Neujahrsempfang der Stadt Wiesmoor im 
Forum der KGS, Schulstraße 8

20.01.2017, 19:30 uhr 
Skatturnier des KBV Mullberg im Boßel-
huus am Birkhahnweg. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich.

21.01.2017 
Ferrari-Küsschen im KGS-Forum 
mit ihrem neuen Programm: „Da tanzt der 
Fisch im Grammophon“ 
Veranstalter ist der Kultur- und Kunstkreis 
Wiesmoor. Eintritt 12 € (Mitglieder 10 €)

KIRchlIche 
VeRaNStaltuNGeN

04.12.2016, 19:00 uhr
Versöhnungskirche hinrichsfehn: advents-
musik, Mitwirkende: Kirchenchor, Posau-
nenchor

11.12.2016, 17:00 uhr 
Friedenskirche Wiesmoor: Vorweihnacht-
liches Konzert mit dem Kirchenchor, dem 
Chor „TonArt“, dem Posaunenchor, dem 
Flötenensemble „Laudamus“ und Günter 
Hohlfeld an der Orgel

12.12.2016, 20:00 uhr
auferstehungskirche ostgroßefehn: Volks-
tümliches Weihnachtskonzert mit Jenny 
& Jonny. Eintritt: VK 10 €, AK 12 €, Karten 
gibt es bei Pastorin Imke Scheibling 04943-
6593089 und bei Alma Beekmann 04944-
3600 sowie an der Abendkasse.

18.12.2016, 19:00 uhr
auferstehungskirche ostgroßefehn: Weih-
nachtskonzert mit dem a-capella-chor 
choRIoS. Anschließend laden wir Sie 
herzlich ein zu Punsch und Plätzchen in der 
Kirche.

08.01.2017, 10:00 uhr 
Versöhnungskirche hinrichsfehn: Gottes-
dienst mit Neujahrsempfang, Kirchenchor 
Hinrichsfehn-Mullberg. Anschließend Gruß-
worte zum neuen Jahr von Pastor Münch, 
Bürgermeister Völler, den Vereinen und 
Einrichtungen der Ortsteile. Für ein Mittag-
essen ist gesorgt. 

13.01.2017, 19:30 uhr
auferstehungskirche ostgroßefehn: 
Konzert des Männerquartetts „Friesisch 
herb“ – Barbershop Arrangements, Gos-
pel, (moderne) Volkslieder sowie Pop- und 
Swing-Titel. Außerdem charmante Unterhal-
tung in deutscher, englischer und plattdeut-
scher Sprache. Der Eintritt ist frei – um eine 
Spende wird gebeten.

BeRatuNGSteRMINe 
IM RathauS 
in Zimmer 104 im 1. OG, Hauptstraße 193, 
Wiesmoor. 
Infos unter www.stadt-wiesmoor.de oder 
04944 3050

VeRaNStaltuNGeNVeRaNStaltuNGeN

Wiesmoorer Generationenverein e.V. 
Jeden Donnerstag 14–16 Uhr, Ansprech-
partner Jörg Radde Tel.: 0162 8486188 
 
Sozialberatung  
06.12.2016 + 03.01.2017, 
08:15–12:30 Uhr
Sozialberatung durch Herrn Kuhlmann 
vom Sozialamt des Landkreises Aurich, 
Tel.: 04941 165072
 
Sozialverband VdK 
07.12.2016 + 04.01.2017, 
08:30-10:00 Uhr
Kreisverband Aurich/Emden, 
Ansprechpartner Herr Feldmeyer

Integrationshilfe  
Jeden Montag und Donnerstag, 
08:15 – 12:30 Uhr  
Integrationshelferin Frau Julia Hyda, 
Tel.: 04943 920170 julia.hyda@bnw.de 
 
Sprechstunde des 
Behindertenbeauftragten 
07.10.2016 + 04.01.2016,  
10:30-12:30 Uhr  
Beratung durch den Behindertenbeauftrag-
ten der Stadt Wiesmoor Herrn Rüdiger Rull 
 
Rentenberatung 
07.12.+14.12.2016, 04.01.+ 
18.01.2017, 
09:00-12:00 Uhr  
Beratungstermine von Herrn Heinz Eschen 
– Anmeldung erforderlich !! 
Terminvergabe unter Tel.: 04944 3050

Wehrdienstberatung 
14.12.2016 + 11.01.2016,  
14:00-16:00 Uhr
Terminvergabe zur Karriereberatung 
der Bundeswehr unter 04941 994731
 

auSStelluNGeN 

14.02.2017 – 13.03.2017 
V. Internationale ausstellung 
mit europäischen Gastausstellern, 
Vernissage: Sonntag, 14. Februar 2016, 
16.00 Uhr in der Galerie der Künstlerverei-
nigung Nordbrücke e.V., Begonienstraße 2, 
Wiesmoor. Öffnungszeiten Fr. – So. 15:00–
18 Uhr (o. nach Vereinbarung unter 04944 
920680)

Weitere Informationen und ausstellungen 
unter www.nordbruecke.de und www.
kultur-wiesmoor.de

WIeDeRKehReNDe 
VeRaNStaltuNGeN / KuRSe

Montags 
Malen für Kinder mit holger Dannemann,
15:00–16:30 Uhr in der Kunstwerkstatt 
des Kunst- und Kulturkreis Wiesmoor 
e.V., Hauptstraße 179, Öffnungszeiten: 
Mo. – Mi. 15:00–17:00 Uhr. Tel.: 04944 
9294221 o. 04944 2559 

Dienstags 
Kreativer Nachmittag, 14:30–18:00 Uhr, 
Zeichnen, Malen, Töpfern und Basteln in 
der Gruppe in der Kunstwerkstatt des Kunst- 
u. Kulturkreis Wiesmoor e.V., Hauptstr. 179, 
Öffnungszeiten: Mo. – Mi. 15:00 – 17:00 
Uhr. Tel.: 04944 9294221 o. 04944 2559 

Dienstags  
Reha- u. Funktionstraining der Behin-
derten Sport Gemeinschaft e.V. von 20 
– 21:00 Uhr im Hallenbad. Anmeldung 
derzeit nur mit Verordnung o. Behinderten-
ausweis, Ansprechpartnerin Margret Vöge 
04944 2342.

Mittwochs 
Kalligrafie mit holger Dannemann, 
17:00–18:30 Uhr, Schreibübungen mit Fe-
der und Pinsel. Kunstvolle Schriftblätter wer-
den entstehen. Material wird zur Verfügung 
gestellt. In der Kunstwerkstatt des Kunst- und 
Kulturkreis Wiesmoor e.V., Hauptstr. 179,
Öffnungszeiten: Mo.– Mi. 15:00–17:00 
Uhr. Tel.: 04944 9294221 o. 04944 2559 

Freitags 
Wochenmarkt auf dem Marktplatz, 
06:00 – 13:00 Uhr, vielseitiges Angebot 
saisonaler, frischer Produkte verschiedener 
Anbieter  

Jeden 2. Dienstag im Monat 
Fotokreis mit Manfred pollmann, 
19:00 – 21:00 Uhr, in der Kunstwerkstatt 
des Kunst- und Kulturkreis Wiesmoor e.V., 
Hauptstraße 179, Öffnungszeiten: 
Mo.– Mi. 15:00–17:00 Uhr. 
Tel.: 04944 9294221 o. 04944 2559
 
Weitere Kurse des Kunst- und Kultur-
kreises Wiesmoor finden Sie unter unter 
www.kultur-wiesmoor.de

Jeden 3. Montag im Monat 
Bilderbuchkino in der Stadtbibliothek, 
15:00–16:00 Uhr,
Angebot im Rahmen des Projektes „Lesestart 
Niedersachsen – Frühkindliche Leseför-
derung durch öffentliche Bibliotheken“ für 
Kinder im Alter von 3–6 Jahren. 
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Jeden 1. Donnerstag im Monat 
Bücherwürmchentreff in der Stadtbiblio-
thek, 15:30–16:30 Uhr, Angebot im Rah-
men des Projektes „Lesestart Niedersachsen 
– Frühkindliche Leseförderung durch öffent-
liche Bibliotheken“ für Kinder im Alter von 
1–3 Jahren. 
 
Jeden 1. Montag im Monat 
Schnuppertauchen beim tauchclub Be-
luga, 18:45–19:45 Uhr. Für Kinder ab 14 
Jahren. Anmeldung erforderlich unter 
www.tc-beluga.de
 
Jeden 1. Samstag im Monat 
Schnuppertauchen beim tauchclub Belu-
ga, 17:45–18:45 Uhr. Für Kinder von 8–14 
Jahren. Anmeldung erforderlich unter 
www.tc-beluga.de

Jeden letzten Mittwoch im Monat 
Gemütlicher Feierabend 
um 19 Uhr im Siedlerhuus Hinrichsfehn, 
Dorfgemeinschaft Hinrichsfehn. Info: Tel. 
04944 1654

Jeden 2. Mittwoch im Monat 
Kreativtreff im Siedlerhuus hinrichsfehn 
um 20 Uhr im Siedlerhuus Hinrichsfehn, 
Dorfgemeinschaft Hinrichsfehn. 
Info: Tel. 04944 3637 o. 7483

NoRMale 
GotteSDIeNStzeIteN

Auferstehungskirche 
Ostgroßefehn: 10:00 Uhr

Barbara-Kirche Strackholt: 10:00 Uhr

Ev. Christuskirche Spetzerfehn: 10:00 Uhr

Ev. Friedenskirche 
Wiesmoor-Mitte: 9:30 Uhr

Ev. Kreuzkirche Marcardsmoor: 9:30 Uhr

Ev. Versöhnungsk. Hinrichsfehn: 10:30 Uhr

Neuapostolische Kirche Ostgroßefehn: 
Sonntag 9:30 Uhr, Mittwoch 20:00 Uhr

Kath. Kirche „Maria – Hilfe der Christen“ 
Wiesmoor: 1. Samstag i. Monat 17:00 Uhr 
Vorabendmesse, sonntags 9:00 Uhr Hl. 
Messe, donnerstags 19:00 Uhr Hl. Messe

Für die Richtigkeit der Termine und Angaben 
übernimmt die Redaktion keine Gewähr.
Redaktionsschluss für die ausgabe 8 
(Febr./März 2017) ist der 9. Jan. 2017.

3. und 4.
Advent
Weihnachts-
Markt 
in Wiesmoor

GeWeRBe
- Anzeige -

Wiesmoor – Vor 5 Jahren gründeten
die Geschwister Daniela und 
Hartmut Alberti Ihr Fachgeschäft 
für Trauringe Uhren und Schmuck 
in Wiesmoor.
Seitdem konnte das Service- und
Warenangebot um viele Bereiche
erweitert werden!
Der Uhrmachermeister Hartmut 
Alberti konzentriert sich auf alle 
defekten Armband-, Wand-, und 
Standuhren. Uhren und Schmuck-
stücke werden aufgearbeitet und 
wieder in Stand gesetzt.
Als weiterer Service wird auch 
Altgold zu sehr guten Preisen im 
Uhren-Schmuckhuus angekauft. 
Aufgrund der wieder steigenden 
Goldpreise können sich die Kunden 
regelmäßig über mehrere hundert 
Euro Ankaufspreis freuen. Oder aus 
dem Altgold werden neue Schmuck-
stücke oder auch Trauringe.
In dem separaten Trauringstudio 
fi nden Paare eine sehr große Aus-
wahl an Ringen in vielen Variatio-
nen, die auch nach den Wünschen 
der Kunden gefertigt werden kön-
nen. Auch an Verlobungsringen und 
dem klassischen Antragsring wird 
eine große Auswahl geboten.

 Ihr Spezialist 
 für
• Antragsringe
• Verlobungsringe
• Trauringe

Große Auswahl im 
Trauringstudio und gefertigt 

nach Ihren Wünschen!

Wir bieten Ihnen den Service
für Schmuck und Uhren:
+ Batterie- und Bandwechsel
+ Glas- und Werktausch
+ Aufarbeitung und Reparatur
+ Umarbeitung und Anpassung
+ Reinigung und Politur
+ Sonderanfertigungen
+ Altgoldankauf
+ Ohrlochstechen

Wiesmoor - Wittmunder Str. 13 - Tel. 04944 - 920 7441 - Öffnungsz.: Mo. - Fr. 9 - 18 Uhr, Sa. 9 - 13 Uhr

Dieser umfang-
reiche Service wird von 
einem großen Schmuck und 
Uhrenangebot verknüpft. 
Uhren und Schmuck sind immer 
wieder eine schöne und gleichzeitig 
wertvolle Geschenkidee!

Nach der Philosophie „Bleibende
Werte - Schöne Erinnerungen“ ist 
den Geschwistern Alberti bewusst, 
dass Uhren und Schmuckstücke ihre
Besitzer ein leben lang begleiten
können. „Wir freuen uns jeden Tag
aufs Neue, uns für unsere Kunden
engagieren zu dürfen! Und wir
möchten uns herzlich bei unseren
Kunden bedanken und verlosen für 
5 Jahre Uhren-Schmuckhuus 5 tolle
Preise!

dass Uhren und Schmuckstücke ihre

können. „Wir freuen uns jeden Tag

Kunden bedanken und verlosen für 

Große Auswahl im 
Trauringstudio und gefertigt 

Große Auswahl im 

5TOLLE
GEBURTSTAGS-
PREISE

MITMACHEN – MITGEWINNEN
Gewinnen Sie einen der 5 wertvollen Preise. 
Abbildungen der zu gewinnenden Schmuck-
stücke fi nden Sie auf unserer                -Seite.

Name:

Vorname:

Straße:

PLZ:

Ort:

Ausgefüllten Coupon bitte abgeben oder 
einsenden bis zum 20.12.2016.
Teilnahme kostenlos – der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 
Die Gewinner werden schriftlich informiert.

stücke fi nden Sie auf unserer                -Seite.

Wiesmoor historisch

VERLAG  PR INT  MED IA  GMBH ·  W IE SMOOR

Verschenken Sie doch mal Wiesmoorer Geschichte...
Der neue Monatskalender für 2017 
mit historischen Fotos von Wiesmoor.

Erhältlich ist der Kalender bei Hermann Schreiber, bei Olga Behrends, 
beim Kaufhaus Behrends, bei Susannes Buchhandlung, beim Kiosk am Markt und 
natürlich beim Verlag PRINT MEDIA GmbH in Wiesmoor.

PRINT MEDIA GMBH · Werbung & Verlag
Dahlienstraße 6 · 26639 Wiesmoor · Telefon 04944-2236 ·  info@printmedia-center.de · www.printmedia-center.de

10 Jahre Historischer Kalender Wiesmoor 

Preis/Stück: 

16,80 €

Veranstaltungen bitte ab sofort per E-Mail  
an wiesmoor@printmedia-center.de 
mit dem Betreff „Veranstaltungen MEIN 
WIESMOOR“ melden. Die Veröffentlichung 
der Veranstaltungen ist kostenlos.
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Von Jürgen Adams

Der Übergang vom 18. zum 19. 
Jahrhundert war durch kriegerische 
Auseinandersetzungen in Europa 

geprägt. Frankreich lag mit England im 
Krieg und die Republik der 7 niederländi-
schen Provinzen schlug sich auf die Seite 
der Engländer. Im Jahr 1795 wur-
den die Niederlande deshalb durch 
Frankreich besetzt und die Batavische 
Republik als Satellitenstaat Frank-
reichs geführt und im Jahr 1806 zum 
Königreich Holland ausgerufen.  
Ostfriesland, als Teil Preußens, kam 
nach der Schlacht bei Jena und Au-
erstedt und dem Tilsiter Frieden 1807 
zu Frankreich, wurde 1808 dem Kö-
nigreich Holland zugeordnet, in dem 
Louis Bonaparte König war.
Die infolge des Urbarmachungse-
dikts von 1765 unter Friedrich dem 
Großen begonnene Erschließung der 
Moore und anderer Ödlande wurde 
auch im Königreich Holland fort-
gesetzt. Die Holländer waren ja die 
Begründer der Moorkultivation. 
 
Ab 1811 wurde Holland, und damit 
natürlich auch Ostfriesland, dem Kaiser-
reich Frankreich angegliedert. Obwohl 
südlich von Voßbarg wahrscheinlich schon 
einige Landstücke besiedelt waren, wurde 
unter der Führung der Besatzungsmächte 
erst 1810 zwischen Voßbarg und Fie-

bing eine Moorkolonie gegründet, die in 
einigen Dokumenten „die holländische 
Kolonie“ genannt wurde. Weil sie auch 
zwischen Voßbarg, Windbarg und Riesbarg 
(Neudorf)  lag, alles sandige Anhöhen, die 
über das Moor hinausragten und von den 
Ostfriesen stolz „Barge“ genannt wurden, 
wurde diese Kolonie auch „tüschen Bar-

gen” genannt. Seltsamerweise setzte sich 
aber der hochdeutsche Name „Zwischen-
bergen“ durch.
Auf Landstelle 1 in der beigefügten Karte 
finden wir den bereits aus Voßbarg be-
kannten Claas Janßen wieder.

1867 wurde von Major von Seweloh ein 
Siedlungsverbot für Zwischenbergen aus-
gesprochen, weil von den 1810 ausgewie-
senen Siedlungsflächen nur 400 Morgen 
kultiviert waren, 600 Morgen aber noch 
unberührt lagen. Im Jahr 1850 lebten in 
Zwischenbergen 200 Einwohner in 43 
Haushalten. Im Jahre 1984 lebten 350 

Einwohner in Zwischenber-
gen.
Wie in den meisten Moorko-
lonaten gab es auch in Zwi-
schenbergen nach anfängli-
chem Gewinn herbe Verluste. 
Nach etwa sechs Jahren war 
der Boden erschöpft. Hun-
ger und Armut machten den 
Siedlern zu schaffen. Aus 
dieser Zeit stammt die Losung 
der Moorpioniere: Den ersten 
sien Dood, den tweeden sien 
Not, den darden sien Brot 
– erst die dritte Generation 
sollte im Moor ihr Auskom-
men finden. Diese Armut 
war auch für viele Einwohner 
Zwischenbergens Grund aus-
zuwandern und in Amerika 
ihr Glück zu wagen. Bekannt 

sind, unter anderen Auswanderern, Ger-
hard Focken Goßmann, der 1926 nach 
Nebraska auswanderte und dort landwirt-
schaftliche Maschinen herstellte. Er war 
ein Neffe des Auswanderers Hermann 
Janshen Goßmann, dessen Nachfahrin, 

hIStoRIe

ZWISCHENBERGEN HISTORISCH
Die holländische Kolonie

hIStoRIe

Dr. Elaine Gossman, vor 
kurzem hier in Wies-
moor Gast in unserem 
Hause war (siehe „Mein 
Wiesmoor“, Nr. 6). Eine 
weitere Auswanderin aus 
Zwischenbergen, Anna de 
Buhr, heiratete in Amerika 
Onno Onnen Block, der 
aus Osdorf im Harlinger 
Land ausgewandert war. 
Ein Nachfahre, Robert 
Block, besuchte im Jahr 
2002 Familie de Buhr am 
Mittelweg.  
 
Im Rahmen der Ge-
bietsreform gelangte 
Zwischenbergen 1972, 
wie auch Voßbarg, zur 
Einheitsgemeinde Wies-
moor. Aus Anlass des 
200-jährigen Jubiläums 
bat die Dorfgemeinschaft 
Zwischenbergen Dr. Karl-
Heinz Frees, der schon 
Bücher über Wiesmoor 
veröffentlicht und weitere 
Chroniken verfasst hatte, 
eine Chronik für Zwi-
schenbergen zu erstellen. 
Das Buch wurde vom 
Verlag Print Media produ-
ziert und am 15.12.2009 
der Öffentlichkeit im Dorf-
gemeinschaftshaus Zwi-
schenbergen vorgestellt.
2010 feierte Zwischen-
bergen sein 200-jähriges 
Bestehen. Das ganze Dorf 

Zwischenbergen, Siedlungsplan. Niedersächsisches Landesarchiv, 
Aurich, Rep. 244 A 4852 a-e, Dep. 1 Seweloh 490

Sicher durch die dunkle Jahreszeit –
und mit hörbar mehr Lebensfreude !
Sicher durch die dunkle Jahreszeit –Sicher durch die dunkle Jahreszeit –
und mit hörbar mehr Lebensfreude !und mit hörbar mehr Lebensfreude !und mit hörbar mehr Lebensfreude !und mit hörbar mehr Lebensfreude !und mit hörbar mehr Lebensfreude !und mit hörbar mehr Lebensfreude !

www.hoergeraete- isermann.de

WIESMOOR Hauptstraße 165 · Telefon 04944 - 912 091
Öffnungszeiten: Mo-Fr: 9-13 Uhr und 14-18 Uhr 
Mittwoch- Nachmittag geschlossen

  Sie wollten schon immer mal wieder Ihr 
Gehör überprüfen lassen, denn Sie sind es 
leid, immer nachzufragen?

 Es ärgert Sie, dass Sie den Fernsehton oder 
Ihren Gesprächspartner am Telefon schlecht 
verstehen?

 Sie sind verunsichert, wenn Sie in den frühen 
Abendstunden draußen unterwegs sind, weil 
Sie sich nicht mehr 100% - ig auf Ihre Ohren 
verlassen können?

Dann zögern Sie nicht mehr länger und 
kommen Sie zu uns!
Ein kostenloser Hörtest gibt Sicherheit und 
Hörgeräte von heute können viel mehr als Sie 
vielleicht meinen!

Wir nehmen uns gern Zeit für Sie – deshalb 
vereinbaren Sie bitte vorab einen Termin.

Wir freuen uns auf Sie.

Ihre

Rita Isermann-Boelssen 
& Team

Mit diesem Logo, entworfen von Reinhard Bildhauer, wurde an den Orts-
eingängen für das Jubiläum geworben. Foto: Ewald Hennek
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hatte sich herausgeputzt. Alle Vereine un-
terstützten die Dorfgemeinschaft und eine 
komplette Festwoche wurde organisiert. 
Bei der Auftaktveranstaltung war Helmut 
Collmann, Präsident der Ostfriesischen 
Landschaft, Hauptredner. Drei Strackholter 
Pastoren zelebrierten einen Gottesdienst 
in Zwischenbergen, das ja zur Kirchen-
gemeinde Strackholt zählt. Ein Theater-

stück wurde aufgeführt, Volksmusiker wie 
die Wildecker Herzbuben traten auf, ein 
Ballonflug fand statt und als krönender 
Abschluss ein Festumzug bestehend aus 
Zwischenberger Vereinen und Vereinen aus 
der Nachbarschaft.

Marktstraße 1a ∙ 26639 Wiesmoor
Terminabsprache: (0 49 44) 20 88
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IM HERZEN VON WIESMOOR
KÖNNEN SIE SICH VON UNSEREM TEAM

„RUND UMS HAAR“
BERATEN UND VERWÖHNEN LASSEN

Wir überzeugen mit Vielfalt und Qualität 
und sind Spezialisten für Zweithaar und Haarersatz!

Drei Strackholter Pastoren waren anwesend: v. l.: 
Pastor Moritz, Pastor Battefeld, Pastor Schwenke.

Foto: Jürgen Adams

Die „Wildecker Herzbuben“ zu Gast auf dem 
Jubiläumsfest.       Foto: Jürgen Adams Jahrmarkttrubel auf dem Festgelände. Foto: Jürgen Adams

NatuR

Von Ewald Hennek

Zufällig hat ein früherer Kol-
lege mir über eines seiner 
Hobbys berichtet. Für mich 

waren manche seiner Freizeitbe-
schäftigungen auch interessant, 

aber als es aufs Fotografieren zu 
sprechen kam, war meine Neu-
gierde nicht mehr zu bremsen. 
Er erzählte mir von täglichen 
Spaziergängen durch Wiesmoor 
und was man dabei alles sehen 
kann. Als er sein Tablet auspackte, 
hatte ich damit gerechnet, dass 
die Schönheiten Wiesmoors zum 
Vorschein kommen würden. Nein, 
dem war nicht so – es waren wun-
derschöne Aufnahmen von Tieren, 
insbesondere der Vogelwelt, über-
wiegend aus Wiesmoor. 

Manfred Helmerichs (NABU-Mit-
glied) hat sich bereit erklärt, der 

Redaktion von „Mein Wiesmoor“ 
seine Bilder zur Verfügung zu stel-
len. In unserem Gespräch wurde 
deutlich, dass die Tier-Fotografie 
ein unheimliches „Geduldsspiel“ 
ist. 

Folgendes Kurzporträt geben wir 
wider: 
 
„Mein Name ist Manfred Helme-
richs, 1950 in Wiesmoor geboren, 
also ein echter Wiesmoorer. Zur 
Fotografie kam ich schon in frü-
hester Jugend durch meinen Vater 
Heinz Helmerichs. Von ihm bekam 
ich auch meine erste Kamera 
geschenkt. Die Faszination der 
Fotografie hat mich mein ganzes 
Leben nicht mehr losgelassen. Da 
ich jetzt seit einigen Jahren im 
Ruhestand bin, habe ich mich voll 
und ganz der Vogelfotografie ver-
schrieben. Ich verbringe fast jede 
freie Minute in der feien Natur. 
Zu meiner Ausrüstung zählt eine 
Spiegelreflexkamera mit diversen 
Objektiven. Die Vögel fotografiere 
ich meistens mit einem Teleob-
jektiv mit 300 mm Brennweite. 
Zusätzlich benutze ich oft noch ein 
Stativ.“

Beginnend mit dieser Ausgabe 
werden wir unseren Lesern künftig 
seine Bilder zeigen.

WIR HABEN ETWAS NEUES

Ein besonderer Glücksmoment für den Fotografen: 
Dieser Graureiher hat aus dem Gewässer am Torf- und Siedlungs-
museum, in der Nähe der Torfschiffe, eine kapitale Schleie erbeutet.                    

 Foto: Manfred Helmerichs

Steuerrechtliche und 
betriebswirtschaftliche Beratung

Gestaltungs- und Abwehrberatung
Finanz- und Lohnbuchhaltung (incl. Baulohn)

Erstellung von Jahresabschlüssen
Erstellung von Steuererklärungen 

(incl. Arbeitnehmerveranlagung)
Existenzgründerberatung

Wirtschaftsprüfung

Hauptstraße 153-155 • 26639 Wiesmoor
Telefon: 04944 / 92 94 217

E-Mail: buero-wiesmoor@hsm-stb.de
www.hsm-stb.de
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Text und Fotos: Wolfgang Röder

Am 19. Oktober fand ab 19 Uhr die 
Ehrung Wiesmoorer Sportlerinnen 
und Sportler in der Blumenhal-

le statt. Unser Bürgermeister, Friedrich 
Völler, eröffnete die Veranstaltung und 
begrüßte die Sportler und Gäste. „Sport 
stärkt die Gemeinschaft und fördert die 
Gesundheit, deshalb soll auch diese 
Ehrung ein Ansporn für die Gesellschaft 

sein, sich im Sport zu engagieren“, 
so Völler. Sport-AG-Vorsitzender Sven 
Schnau mahnte an, den Nachwuchs 
besonders zu begeistern und zu fördern. 
Diesen Worten schloss sich Ratsfrau Frie-
derike Dirks, Vorsitzende im Ausschuss für 
Jugend, Sport, Schule, Soziales und Kultur 
an. Zusammen mit Friederike Dirks, sowie 
Sven Schnau zeichnete Bürgermeister 
Völler die insgesamt 34 Sportler aus. Für 
die musikalische und tänzerische Unter-
malung sorgten an diesem Abend die 
Cheerleaders „Unique Wonders“ von der 
TG Wiesmoor, unter der Leitung von Pa-
tricia Schoone, Blütenkönigin von 2014. 
Vom Boßelverein Wiesederfehn wurden 
die Einzelsportler Fenna Behrends, Sven 
Theen, Marec Brauner und Holger Wil-
ken für ihre herausragenden Leistungen 

geehrt. Hier möchte ich an den Anfang 
meines Artikels erinnern, „Wahre Größe 
misst man nicht in Zentimetern“! Die klei-
ne zierliche Fenna Behrends, gerade mal 
8 Jahre alt, erreichte den fünften Platz bei 
den Landesmeisterschaften im Straßen-
boßeln in der Klasse „Weibliche Jugend 
F“! Ihr gilt meine besondere Hochach-
tung. Sven theen erreichte den ersten 
Platz in der Klasse „Männliche Jugend A“ 
bei den Landesmeisterschaften im Stra-
ßenboßeln mit 1.660 Metern nach 10 
Würfen, so wie den zweiten Platz bei den 
Kreismeisterschaften mit der Holzkugel 
und einer Weite von 2.814 Metern bei 20 
Würfen. Marec Brauner belegte den ers-
ten Platz bei den Landesmeisterschaften 
mit 2.056 Metern nach 10 Würfen sowie 
den zweiten Platz in der FKV-Meisterschaft 
im Straßenboßeln mit der Gummikugel. 
holger Wilken belegte den dritten Platz 
bei der Europameisterschaft im Straßen-
boßeln in der Einzelwertung, wie auch 
mit der Mannschaft. Der erste Vorsitzende 
des KBV konnte seinen größten Erfolg aus 
dem Jahr 1992 in Irland, wo er auch die 

SpoRt SpoRt

WAHRE GRÖSSE MISST 
MAN NICHT IN ZENTIMETERN
Die Stadt Wiesmoor ehrte Sportlerinnen und Sportler

Das achtjährige „Nesthäkchen“ Fenna Behrends 
ist immer mit Eifer dabei. Foto: Wolfgang Röder

Bronzemedaille gewann in diesem Jahr 
in Holland wiederholen. Zum fünften 
Mal konnte Holger Wilken sich für die 
Europameisterschaft qualifizieren. Alle 
zehn Würfe konnte er hervorragend auf 
die Straße bringen. Der vierte und achte 
Wurf, mit je über zweihundert Metern, 
trugen zu der Weite von 1.631,25 Metern 
bei. Nur zwei Iren konnten sich knapp 
vor die Wiesmoorer setzen. Noch einmal 
zum KBV Wiesederfehn, diesmal in der 
Mannschaftswertung: Die „Weibliche 
Jugend e“ steht in der Kreismeisterschaft 
2015/2016 auf dem ersten Platz, obwohl 
in der Mannschaft einige Werferinnen aus 
der F-Jugend kämpften, dazu zählte auch 
die schon erwähnte Fenna Behrends! 
Bei der Landesmeisterschaft erreichte die 
„e-Jugend“ den fünften Platz. Zur Mann-
schaft gehören: Fenna Behrends, Kim 
Schmidt, talea liebenau, lea hellmers 
so wie Jana hellmers. Die Betreuerin 
der Mannschaft ist Bettina Behrends. 
Des Weiteren wurde der Schützenverein 
Marcardsmoor in der Einzel- wie auch in 
der Mannschaftswertung geehrt. anika 

Budde wurde, mit dem Kleinkaliber lie-
gend, Kreis- und Bezirksmeisterin. Bei der 
Landesmeisterschaft errang sie den fünf-
ten Platz. Den Titel der Deutschen Meis-
terschaft vom vergangenen Jahr konnte 
sie nicht wieder erreichen, da kam sie auf 
den dreizehnten Platz von einundneunzig 
Starterinnen. Kreismeisterin, Vizebezirks-
meisterin und vierte in der Landesmeis-
terschaft wurde sie im Kleinkaliber auf 
einhundert Meter. Für den Landesverband 
startete sie bei internationalen Wettkämp-
fen in Hannover und Dortmund. Bei den 
„Deutschen Mannschaftsmeisterschaften 
2015/2016“ startete Anika mit dem Luft-
gewehr für die Schützengilde Steinkirchen 
aus dem „Alten Land“ in der zweiten Bun-
desliga. Der Aufstieg in die erste Klasse 
wurde nur knapp verpasst.
ulrike Budde erreichte in der Disziplin 
Luftgewehr den Kreismeistertitel, mit 396 
von 400 möglichen Ringen. Den zweiten 
Platz erreichte sie in der Bezirksmeister-
schaft. Im Wettbewerb um Kleinkaliber 
100 m, wurde sie Bezirksmeisterin. Ulrike 
zählt seit Jahren zu den Besten unseres 

Bezirks sowie im Landesverband. Sven 
Budde erreichte mit 579 Ringen die Kreis- 
und mit 577 Ringen die Bezirksmeister-
schaft im Kleinkaliber liegend. Neben 
Sportler ist er auch Funktionär. Seit etwa 
fünfzehn Jahren hat er als Kreissportleiter 
bzw. Stellvertreter den Sportbetrieb der 
Schützen aktiv geprägt. Johann Dirks 
wurde in der Seniorenklasse Kreismeister 
im Kleinkaliberauflage 100 m mit 297 
von 300 möglichen Ringen. Das maxima-
le Ergebnis mit 300 Ringen erreichte Jo-
hann bei den Bezirksmeisterschaften, was 
zugleich einen neuen Bezirksrekord be-
deutet. In der Disziplin Luftgewehrauflage 
vertritt er den Verein bis zur Deutschen 
Meisterschaft in Dortmund. carina Dirks, 
erst fünfzehn Jahre alt, nahm bereits das 
zweite Mal an der Deutschen Meister-
schaft teil. Mit dem Luftgewehr schaffte 
sie den Bezirksmeistertitel. Bei den Lan-
desmeisterschaften erreichte sie mit 379 
Ringen den fünften Platz, nur knapp hinter 
den Medaillen. Die Deutschen Meister-
schaften erreichte sie als beste Starterin 
des Landesverbandes mit Platz 71 von 

Hauptstraße 118
26639 Wiesmoor
Telefon  (0 49 44) 91 69 90
Telefax  (0 49 44) 91 69 91
Mobil  (01 72) 9 10 89 33
info@renken-automobile.de

www.renken-automobile.de

Max Moritz Ostfriesland GmbH
Hauptstraße 127 · 26639 Wiesmoor
Telefon 04944-9191-0
facebook.com/MaxMoritz Gruppe

www.maxmoritz.de
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Hauptstraße 276
Wiesmoor-Voßbarg
Telefon (04944) 5777

www.autohausrolf.de Hauptstraße 185 • 26639 Wiesmoor
Tel. 04944 - 7116

DOLMAR
Motorgeräte
DOLMAR
Motorgeräte

Für höchste 
Ansprüche rund um 
Haus und Garten!
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Herrenmannschaft der TG seit 30 Jahren 
ununterbrochen bestes Team im ostfriesi-
schen Männervolleyball! Zur Mannschaft 
gehören: ali ouane, christian Barkhoff, 
Fabian Wessels, Fritjof penning, Jan 
poppen, Jens cordes, Joscha teunert, 
Moritz Bohlen, Rolf Bruns und tim en-
gelkes, trainer ist heiko aden.
Die tennis-herren 40 wurden in der 
Halle Meister in der Bezirksklasse und er-
reichten so den Aufstieg in die Bezirksliga. 
Zusammen mit der Sommersaison war 
das die vierte Meisterschaft in Folge! Zur 
Mannschaft gehören: Marc Schnau, Ingo 
Schoon, helmut Schoone, Jens albers, 
Diester hillers, christoph Walther, Björn 
Wienand und thomas Backer. Anschlie-
ßend wurden die Herren des ttc Wies-
moor geehrt. Zur Mannschaft zählen: 
christian Friesenborg, uwe Franken, 
Volkmar eichhorn, Dirk Saathoff, Micha-
el Meyer und tim Baalmann. Angeführt 
vom Mannschaftskapitän Volkmar Eich-
horn und Vorsitzenden Christian Friesen-
borg legte die Mannschaft eine beeindru-
ckende Siegesserie hin. Zu Saisonende 

ergab sich folgendes Ergebnis: 16 Siege, 
2 Niederlagen und ein Spielverhältnis von 
+96 Punkten. Ausschlaggebend war auch 
hier die Geschlossenheit der Mannschaft. 
Alle Spieler trugen gleichermaßen zum 
Erfolg bei. Die Paarung Friesenborg – 
Eichhorn erzielte mit einem Spielverhältnis 
von 16:5 das beste Doppel in der Liga. 
Mit diesem Ergebnis hat sich die Mann-
schaft nun einen Startplatz in die Oberli-
ga erkämpft. 

Gegen 20:30 Uhr endete der offizielle 
Teil dieser Veranstaltung. Bürgermeister 
Friedrich Völler dankte nochmals allen 
Sportlerinnen und Sportlern für die tollen 
Leistungen und lud alle Gäste zu einem 
gemütlichen Abend ein.

135 Teilnehmerinnen. Hier konnte sie 
sich auf 381 Ringe steigern. Carina tritt 
als Leistungsträgerin in der Jugendbezirk-
sauswahl bei den Bezirksligawettkämpfen 
an und erreichte hier zahlreiche Siege. 
Auch als Mannschaften sind die Schüt-
zen aus Marcardsmoor sehr erfolgreich. 
Deshalb wurde die Juniorenmannschaft 
Kleinkaliber geehrt. Zur Mannschaft 
gehören: anika Budde, annika Neu-
mann und Nadja Schulte. Sie erreichten 
gleich vier Titel. Deutscher-, Landes-, 
Bezirks- und Kreismeister. Auf Kreisebene 

wurde der Titel mit 1738 Ringen erreicht, 
Bezirksmeister mit 1754, die Landesmeis-
terschaft mit 1739. Doch der Höhepunkt 
war der Sieg gegen dreißig Mannschaften 
bei der Deutschen Meisterschaft in Mün-
chen. Dort wurden 1767 Ringe erreicht. 
Das Ergebnis setzte sich zusammen aus 
Nadja mit 590, Annika mit 589 und 
Anika mit 588 Ringen. Der Abstand zu 
den weiteren Platzierungen betrug nur 
zwei bzw. drei Ringe! Dies spiegelt die 
Geschlossenheit der Mannschaft wider. 
Die Damenmannschaft wurde Kreismeis-

ter mit 870 Ringen, Bezirksmeister mit 
857 Ringen und Vizelandesmeister mit 
865 Ringen in der Disziplin 100 m Klein-
kaliber. Zur Mannschaft gehören: anika 
Budde, ulrike Budde und Karin Knapp. 
Zur Landesmeisterschaft fehlten lediglich 
zwei Ringe, aber gegen zehn Mann-
schaften des Landesverbandes konnten 
sie sich behaupten. Nun wurden drei 
Mannschaften der TG Wiesmoor geehrt. 
Die 1. Mannschaft der herren Volleyball 
erreichte den 4. Platz in der Verbandsli-
ga. Von insgesamt 44 Jahren ist die 1. 

Bürgermeister Friedrich Völler gemeinsam mit den 34 Sportlerinnen und Sportler in der Blumenhalle.          Foto: Wolfgang Röder

Jeden Sonntag
Schlemmer-

Frühstücksbuffet

   Jeden Freitag

Cocktail-
abend

   Jeden Freitag

Cocktail-

©
 P

M

24.12.2016 Schlemmerfrühstück

25.12.2016 Ab 10.00 Uhr
 Schlemmerfrühstück und
 durchgehend warme Küche

26.12.2016 Ab 10.00 Uhr
 Schlemmerfrühstück und
 durchgehend warme Küche

31.12.2016 Großes Silvesterbuffet

14.01.2017 Winterzauber am Big Ben
ab 18.00 Uhr mit Live Musik, Grog,   
 Glühwein ... alles, 
 was ihr wollt!
27.01.2017 Bier Tasting
Febr. 2017 Whisky Tasting

Gutscheine
für die Tasting-Veranstaltungen

eine tolle Geschenkidee!
Im BIG BEN direkt erwerben.
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Claudia Brommert ist Friseurin aus 
Leidenschaft, denn dieses Handwerk 
begeistert sie bereits seit 39 Jahren. 

Mit viel gesammelter Erfahrung und der 
Liebe zum Beruf hat Friseurmeisterin Claudia 
Brommert vor 16 Jahren den Sprung in die 
Selbstständigkeit gewagt und ist seit dieser 
Zeit erfolgreich tätig. Insgesamt hat sie fünf 
Friseursalons mit großem Erfolg geleitet und 
diese dann an ihre Mitarbeiter weitergegeben. 
Den letzten Salon hat sie in Sande seit zehn 
Jahren betrieben und dieser wurde jetzt im 
September an eine Mitarbeiterin abgegeben.
Am Samstag, den 29. Oktober 2016, lud 
Claudia Brommert zu einem „Tag der offenen 
Tür“ ein, um in ihrem Haus in Wiesmoor, 
Hauptwieke I Nr. 101, mit Blick auf den Gro-
ßefehn-Kanal, ihren neuen kleinen Salon mit 
drei Arbeitsplätzen zu präsentieren. An diesem 
Tag konnten die Besucher den neuen Salon 
bereits in Augenschein nehmen, sich über das 
Leistungsangebot informieren und  sich mit 
Claudia Brommert über die vielseitigen und 
umfangreichen Angebote unterhalten. Dazu 
gehören nicht nur professionelle klassische 
Haarschnitte für Damen, Herren und Kinder, 
sondern auch top-aktuelle Haar-Stylings der 

jeweiligen Saison. Kundenwünsche rund ums 
Haar werden gern erfüllt, um für jeden Typ die 
entsprechende individuelle Wirkung zu erzie-
len. „Der Kunde soll sich rundum wohlfühlen“, 
dass möchte Claudia Brommert mit ihrem 
Frisurenangebot erreichen und hierbei kann 
sie ihre langjährige Berufserfahrung einsetzen. 
Um ein umfangreiches Angebot an Pfle-
geprodukten rund ums Haar anbieten zu 
können, arbeitet sie ausschließlich mit der 
sehr bekannten Firma „C:EHKO“ zusammen. 

Das bedeutet „Pflege pur“, da ist laut Clau-
dia Brommert für jeden Haartyp das richtige 
dabei.  
Der neue Friseursalon „haargärtner“ ist diens-
tags, donnerstags und freitags jeweils von 9 
bis 18 Uhr geöffnet und für samstags werden 
Termine nach Absprache angeboten. 

NEUER FRISEURSALON 
„HAARGäRTNER“ IN WIESMOOR
Hier ist Ihr Haar in guten Händen

Claudia Brommert erfüllt in ihrem neuen Salon 
an der Hauptwieke Kundenwünsche rund ums 
Haar.                                            Foto: Hoppen

aKtuelleS

Mit dem begonnenen Rückbau der „Benary-Gewächshäuser“ endet an der Oldenbur-
ger Straße die Zierpflanzenproduktion. Rückblick: Am 22. Juni 1948, 2 Tage nach der 
Währungsreform, wurde die Wiesmoor Benary Pflanzenzucht GmbH (früher Erfurt) durch 
die Initiative von Jan Hinrichs gegründet. Auf das veränderte Konsumverhalten der 
Kunden reagierte man mit anderen und zusätzlichen Produkten (z.B. Baumschul-Artikel). 
1968 schied Benary aus der Firma aus. Daraus resultierend wurde am 29.5.1968 die 
Wiesmoor-Baumschule GmbH gegründet. Die seit 1965 bestehende Wiesmoor-Gärt-
nerei GmbH fusionierte am 26.10.1972 mit der Baumschule und es entstand die 
Wiesmoor-Gärtnerei und Baumschule GmbH. Nach gut 68 Jahren Saat- und Pflanzen-
produktion haben nun die Abriss-Bagger das „Wort“. Generationen von ehemaligen 
Mitarbeitern werden diesen Anblick mit Wehmut begleiten.  
Quelle: Helmut Sanders, Wiesmoor 1906–1996.        Foto: Ewald Hennek

ES WAR EINMAL...
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Von Lars Mohrhusen

Für den größten Teil der Wiesmoorer 
Haushalte gehört auf jeden Fall ein 
festlich geschmückter Weihnachts-

baum zum Fest dazu. Doch wohin mit dem 
Christbaum, wenn die Weihnachtsfeiertage 
vorüber sind?
Wie in vielen weiteren Kommunen in Nord-
deutschland, hat sich auch in Wiesmoor 
die Jugendfeuerwehr der Aufgabe ange-
nommen, am ersten Samstag nach dem 
Dreikönigsfest die ausgedienten Weih-
nachtsbäume der Bürgerinnen und Bür-
ger abzuholen. Im gesamten Stadtgebiet 
inklusive aller Ortsteile sind dann neben 
den etwa 30 Mitgliedern der Jugendfeu-
erwehr zusätzlich noch etwa 40 Helfer aus 
der Einsatzabteilung unterwegs.
Bereits früh morgens treffen sich alle 
Beteiligten zum gemeinsamen Frühstück, 
bevor es aufgeteilt in zehn Gruppen zu 

den verschiedenen Sammelrouten los geht. 
Während die erwachsenen Helfer das 
Verladen der Bäume auf die verschiedenen 
Gespanne übernehmen, bitten die Jugend-
lichen um einen kleinen Obolus zugunsten 
der Jugendarbeit der Feuerwehr Wiesmoor 
für das Abholen der Bäume. „Leider sind 
in den vergangenen Jahren immer wieder 
Spendentüten von den Bäumen verschwun-
den“, berichtet Feuerwehr-Pressesprecher 
Jan-Marco Bienhoff. Die Feuerwehr emp-
fiehlt daher, keine Spenden direkt an die 
Bäume zu hängen. Die Nachwuchsbrand-
schützer, die leicht an ihrer typischen Uni-
form zu erkennen sind, melden sich nach 
Abholung der ausgedienten Weihnachtsde-
koration an den Haustüren.
Dass man sich auch bei der Feuerwehr 
gerne gegenseitig unterstützt, wird auch 
an diesem Tag deutlich. Traditionell be-
reitet die Altersabteilung der Feuerwehr 
eine schmackhafte Mahlzeit für die Sam-

meltrupps zu. So kommen Jung und Alt 
leicht miteinander ins Gespräch.
Möglich wird diese Aktion nicht nur durch 
die vielen helfenden Hände, sondern auch 
durch die Unterstützung zahlreicher Wies-
moorer Unternehmen. So stellen u.a. Boh-
len & Doyen GmbH, Geflügelhof  Schmidt, 
Bäckerei Behmann, Kaufhaus Behrends, 
Betonbohr- und Sägetechnik Heykes, 
Schmidt Mietwagen, HPR GmbH sowie 
zahlreiche Bauunternehmungen Fahrzeuge 
oder Teile der Verpflegung zur Verfügung.
Die eingesammelten Bäume werden zum 
Campingplatz am Ottermeer gebracht, wo 
sie als Grundlage für das jährliche Oster-
feuer der Campingplatzbetreiber dienen. 
Wenn am späten Nachmittag schließlich 
auch die letzten Bäume dieses Ziel er-
reicht haben, blickt die Jugendfeuerwehr 
zufrieden zurück auf den anstrengenden 
Tag. „Jahr für Jahr trägt die Weihnachts-
baum-Aktion einen wesentlichen Teil zur 
Finanzierung unserer Jugendarbeit bei“ 
berichtet Stadtjugendfeuerwehrwart Lars 
Mohrhusen. Daher möchte die Jugendfeu-
erwehr diese Gelegenheit nutzen und sich 
herzlich bei allen Spendern, Sponsoren 
und Unterstützern bedanken!
Damit es mit der reibungslosen Abfuhr 
der Bäume klappt, bittet die Jugendfeuer-

NACH DER BESCHERUNG 
KOMMT DIE FEUERWEHR
Weihnachtsbaum-Sammel-Aktion in Vorbereitung

wehr darum, den Baum bis 09.00 Uhr gut 
sichtbar an die Straße zu legen, so dass er 
möglichst nicht durch Hecken oder Bauten 
verdeckt wird. Außerdem sollte der Umwelt 
zuliebe sämtlicher Schmuck entfernt wer-
den. Aufgrund der zahlreichen Haushalte 
können natürlich nicht alle Bäume sofort 
früh morgens abgeholt werden. Gerne 
stehen die Organisatoren am Veranstal-
tungstag telefonisch unter 04944 -7979 
zur Verfügung.    

Die Vorbereitungen für die kommende 
Weihnachtsbaum-Aktion laufen bereits auf 
Hochtouren. Am Samstag, den 07. Januar 
2017 findet die 23. Auflage der Aktion 
statt. Ab 09.00 Uhr sind die Sammeltrupps 
dann im gesamten Stadtgebiet inklusive 
aller Ortsteile unterwegs.

Danke...
...für die vielen Glückwünsche
         zu unserer Neueröffnung!

Danke...

Drei Monate  Sanitätshaus Salus  in Wiesmoor
Wir sorgen für Ihr Wohlbefinden!

Besuchen Sie uns in der kommenden Adventszeit:
Strümpfe, Wäsche und mehr

zum Verschenken und Wohlfühlen

Sanitätshaus Salus UG • Wiesmoor • Hauptstraße 120 • Tel. 04944 - 9209807
Öffn.-Zeiten: Mo./Di./Do. 8:30-13:00 + 14:00-17:00 Uhr • Mi./Fr. 8:30-13:00 Uhr, sowie nach Absprache Die fleißigen Helfer der alljährlichen Weihnachtsbaum-Sammel-Aktion. Foto: Jan Marco Bienhoff

Mit einem strahlenden Lächeln verrichten die jungen Feuerwehrleute ihre Arbeit. 
Foto: Jan Marco Bienhoff
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Informieren Sie sich auch auf unserer Internetseite:
www.juwelier-harms.de

Mein Name ist Angelika Mühring. 
Seit November 2014 bin ich 
ehrenamtlich als Schiedsperson 

der Stadt Wiesmoor tätig. Ich habe mich 
für die Bewerbung auf dieses Ehrenamt 
entschieden, weil ich mich als langjährige 
Vorsitzende des Betriebsrates im Com-
bi-Markt Südbrookmerland für ein ge-
rechtes und faires Miteinander unter den 
Kollegen eingesetzt habe. Diese langjäh-
rige Erfahrung möchte ich nun in meine 
Tätigkeit als Schiedsperson einfließen 
lassen. 
Zum Schiedsamt: Das Schiedsamt wurde 
1867 ins Leben gerufen, um die Gerichte 
zu entlasten. Die Schiedsperson hat die 
Aufgabe, Meinungsverschiedenheiten und 
Streitigkeiten im Nachbarschafts-, Zivil- 

und Strafrecht außergerichtlich zu schlich-
ten, eine einvernehmliche Vereinbarung 
zwischen beiden Parteien zu erzielen und 
zu vermitteln. Die Schiedsperson muss 
dabei stets neutral bleiben und ist nicht 
befugt, ein Urteil zu fällen.
Bevor eine Schiedsverhandlung im Rat-
haus stattfinden kann, benötige ich 
einen schriftlichen Antrag mit detaillier-
ter Beschreibung des Streites und der 
Forderungen des Antragstellers. Dieses 
Antragsverfahren ist kostenpflichtig. Wenn 
alle Unterlagen vorliegen, wird ein Termin 
zur Schlichtungsverhandlung festgelegt. 
Beide Parteien sind dazu verpflichtet, an 

diesem Termin teilzunehmen. In dieser 
Schiedsverhandlung versuche ich dann 
eine Einigung zwischen den Parteien zu 
erzielen. Im Falle einer Einigung wird 
ein Vergleich geschlossen, zu Protokoll 
gebracht und von beiden Parteien unter-
schrieben. Dieser Vergleich ist bei Nicht-
einhaltung vollstreckbar. Erst wenn keine 
Einigung erzielt wird, hat der Antragsteller 
die Möglichkeit, sein Anliegen gerichtlich 
klären zu lassen.
Weitere Informationen sind unter der 
Internetadresse www.schiedsamt.de zu 
finden. Selbstverständlich stehe ich auch 
jederzeit gerne unter der Telefonnummer 
04944-990652 für weitere Informationen 
zur Verfügung.

Ihre Schiedsperson Angelika Mühring

„SCHLICHTEN STATT RICHTEN“
GeWeRBe

- Anzeige -

Topp-Tagesfahrten zu Topp-Preisen!
November
29.11.2016 Weihnachtsmarkt Bremen Reisepreis: 19,00 €
Dezember
02.12.2016 Weihnachtsmarkt Münster Reisepreis: 22,00 €
03.12.2016 Motor Show Essen Fahrt inkl. Eintritt: 38,00 €
06.12.2016 Weihnachtsmarkt Dortmund Reisepreis:  23,00 €
08.12.2016 Weihnachtsmarkt Lübeck Reisepreis:  25,00 €
12.12.2016 Weihnachtsmarkt Hannover Reisepreis:  23,00 €
16.12.2016 Weihnachtsmarkt Hamburg Reisepreis:  23,00 €
17.12.2016 Weihnachtsmarkt Oberhausen (beim Centro)       RP: 22,00 €
27.12.2016 Apassionata Cinema of Dreams  Fahrt inkl. Eintritt, PK III.: 61,00 €
Januar 2017
07.01.2017 Dirty Dancing Bremen Fahrt inkl. Eintritt: ab 110,00 €
21.01.2017 Disneys Aladdin Fahrt inkl. Eintritt: ab 155,00 €
28.01.2017 Ich war noch niemals in New York Fahrt inkl. Eintritt: ab 145,00 €
Februar 2017
04.02.2017 Classic Motorshow Bremen Fahrt inkl. Eintritt: 33,00 €
10.02.2017 Andrea Berg - Seelenleben Fahrt inkl. Eintritt: ab 85,00 €
18.02.2017 Tarzan Musical in Oberhausen Fahrt inkl. Eintritt: ab 120,00 €
25.02.2017 Holiday on Ice  Fahrt inkl. Eintritt, PK II.: 59,00 €
März 2017
04.03.2017 Motorräder Dortmund Fahrt inkl. Eintritt: 44,00 €
11.03.2017 Disney on Ice in Oberhausen Fahrt inkl. Eintritt: ab 66,00 €
16.+18.3.17 Creativa Dortmund je Datum Fahrt inkl. Eintritt: 32,00 €
23.03.2017 Cebit Hannover Fahrt ohne Eintritt: 25,00 €
April 2017
01.04.2017 Hamburger Fischmarkt Reisepreis: 26,00 €
08.04.2017 Techno Classica Essen Fahrt ohne Eintritt: 25,00 €
08.04.2017 Intermodellbau Dortmund Fahrt ohne Eintritt: 30,00 €
14.04.2017 König der Löwen Hamburg Fahrt inkl. Eintritt: ab 145,00 €
26.04.2017 Hannover Messe Fahrt ohne Eintritt: 25,00 €
Mai 2017
06.05.2017 Hamb. Hafengeburtstag (mit Feuerwerk) Reisepreis: 25,00 €
07.05.2017 Hamb. Hafengeburtstag (mit Auslaufparade) Reisepreis: 25,00 €
25.05.2017 König der Löwen Hamburg Fahrt inkl. Eintritt: ab 134,00 €
Mehrtagesfahrten
02.-04.05.17 3 Tage Berlin (IGA) RP inkl. Leistungen p.P.: 245 €
10.-11.06.17 2 Tage Bochum inkl. Musical RP inkl. Leistungen p.P.: 219 €
01.-02.07.17 2 Tage Bochum inkl. Musical RP inkl. Leistungen p.P.: 219 €
22.-23.07.17 2 Tage ZDF-Fernsehgarten RP inkl. Leistungen p.P.: 147 €
28.-30.07.17 3 Tage Berlin mit der  RP inkl. Leistungen p.P. PK I: 319 €
 Blue Men Group RP inkl. Leistungen p.P. PK II: 309 €
05.-06.08.17 2 Tage ZDF-Fernsehgarten RP inkl. Leistungen p.P.: 147 €
25.-27.08.17 3 Tage Frankfurt RP inkl. Leistungen p.P.: 215 €
15.-17.08.17 Rhein in Flammen RP inkl. Leistungen p.P.: 240 €

(0 49 44)
4 26 98 80

Krankenfahrten
(sitzend und
im Rollstuhl)

Dialysefahrten
Schülerfahrten
Flughafen-
Transfers
Chemo- und
Bestrahlungs-
fahrten
Kleinbus
bis 8 Personen
Clubbus
bis 19 Personen
Omnibus
bis 50 Sitzplätze

Wiesmoor, Hauptstraße 180
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. von 9 - 18 Uhr

Nutzen Sie unseren GLS-Paketshop

2016 / 2017

Busfahren gehörte schon immer zur Leiden-
schaft von Lars Schmidt, als er im Jahre 2011 
sein Unternehmen gründete und mit dem 
ersten Mietwagen seine Fahrten anbieten 
konnte. Seit dieser Zeit hat sich viel in dem 
Ein-Mann-Betrieb getan, denn mittlerweile 
sind 13 Fahrzeuge im Einsatz, 27 Angestellte 
tätig und die neuen Geschäftsräume befinden 
sich seit einigen Monaten in 
Wiesmoor an der Hauptstra-
ße 180. „Eine tolle Entwick-
lung, die aber auch nur mit 
einem ebenso engagierten 
Team möglich ist“, so Lars 
Schmidt. Zu den Leistungen 
dieses Unternehmens gehö-
ren verschiedene Angebote, 
zum Beispiel Schülerfahrten, 
Klassenfahrten, Kranken-, 
Chemo-, Bestrahlungs- und 
Dialysefahrten, Flugha-
fen- und Bahnhoftransfers, 
Kur- und Rollstuhlfahrten, 
Kurierfahrten, Konzertfahr-
ten, Fußballfahrten, eigene 
geplante Tages- und Mehrta-
gesfahrten. Gruppenfahrten mit Fahrzeugen 
für 19 bis 51 Personen. Zum Fuhrpark gehö-
ren mittlerweile 13 Fahrzeuge, darunter Pkws, 
Klein- und Clubbusse mit bis zu 19 Sitzen 
sowie ein Omnibus mit 51 Sitzen.
Um sich weiter auf die Kundenwünsche 
einstellen zu können, wird es in Kürze einen 
weiteren Omnibus geben, der mit Bordküche 
und Toilette ausgestattet ist. „Wir wollen den 
Reisenden eine angenehme und entspannte 

Reise bieten, darum haben wir immer wieder 
neue Ideen und planen entsprechende Inves-
titionen“, so Lars Schmidt. Aber auch in den 
Geschäftsräumen wird dem Kunden einiges 
geboten. So ist dort zum Beispiel unter ande-
rem der GLS-Paketshop eingerichtet und seit 
wenigen Tagen auch eine Nordwestticket-Sta-
tion für den Kauf von Konzert- und Veranstal-

tungskarten. Das Team rund um Lars Schmidt 
berät hier gern über die vielseitigen Angebote 
für Tagesfahrten und Reiseangebote. Ganz 
groß im Kurs stehen natürlich jetzt die Fahrten 
zu den Weihnachtsmärkten in verschiedene 
Städte und zu Weihnachten die Geschenkgut-
scheine für Fahrten zu großen Konzerten und 
Veranstaltungen. Die Angebote für Tages- und 
Mehrtagesfahrten reichen bereits jetzt schon 
weit bis in das nächste Jahr.  

IMMER AUF ACHSE 
IM DIENSTE DER FAHRGäSTE
5-jähriges Bestehen von Mietwagen und Busbetrieb Schmidt

Die Geschäftsräume an der Hauptstraße 180.  Foto: Hoppen
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Großefehn • Kanalstr. Süd 134 • Tel. 04943-912939
E-Mail: info@musikhaus-ahrends.de
Öffn.-zeiten: Mo.-Fr. 8-18 Uhr, Sa. 9-13 Uhr

Musikschule
Wiesmoor

Hauptstraße 179
Kathleen Pallasdies und Team
Wiesmoor • Hauptstr. 179 • 04944 / 30 686 33
Öffn.-zeiten: Mo.-Fr. 9-13 und 14:30-18 Uhr, Sa. 9:30-13 Uhr
Große Weihnachts-Fotoaktion – jetzt informieren!

Hauptstr. 179 • Wiesmoor • Tel. 0162 5755952

Der Umzug an der Hauptstraße von Nr. 
181 in Haus-Nr. 179 ist geschafft, und 
die Kunden freuen sich zusammen mit 

Susanne Köster-Schoon und ihrem Team über 
die gelungen gestalteten neuen Ladenräume. 
Vielen Freunden ist es zu verdanken, dass der 
Umzug reibungslos verlief und tatkräftig mit 
angepackt wurde, den kompletten Bestand 
in die neuen Räume zu transportieren. Hier 
ist alles in freundlichen Farben gestaltet und 
durch die großen Fensteranlagen wirkt das 
Tageslicht besonders einladend.
„Die Kunden sollen sich wohlfühlen in unseren 
Räumen“ so Susanne Köster-Schoon und das 
ist durch die offene Gestaltung gelungen.
Das Angebot rund um das Buch ist in Sus-
annes Buchhandlung bekannt umfangreich. 
Alles, was nicht direkt im Sortiment verfügbar 
ist, liegt bei Bestellungen bis 18 Uhr bereits 
am nächsten Tag ab 9 Uhr für den Kunden 
bereit, ganz ohne Portokosten, zur Ansicht 
und auf Wunsch als Geschenk verpackt. Diese 
schnelle Liefermöglichkeit kann auch ein 
Internetversand wohl nicht überbieten. Au-

ßerdem findet der Kunde so manche weitere 
Geschenkidee in der großen Auswahl.
Im nächsten Jahr feiert Susanne Kös-
ter-Schoon ihr 20-jähriges Firmenjubiläum 

und kann schon jetzt auf ein großes Engage-
ment zurückblicken. Damit nicht genug: In 
diesem Jahr wurde Susannes Buchhandlung 
vom Niedersächsischen Ministerium für Wis-

senschaft und Kultur durch Ministerin, Frau 
Dr. Gabriele Heinen-Kljajic‘, der Buchhandel-
spreis 2016 verliehen. Damit soll die Bedeu-
tung der Buchhandlung im zentralen Raum 
verdeutlicht werden und dem Buchhandel 
am „Ort des Geschehens“ eine Anerkennung 
ausgesprochen werden. 
Weiterhin gehören eigene Events mit bekann-
ten Autoren und auch Schauspielern zu den 

Planungen im nächsten Jahr. Zum Beispiel 
ein Abend mit Klaus-Peter Wolff am 21. 
Februar 2017 im Forum der KGS Wiesmoor. 
Sein Auftritt hat hier schon Tradition. Dazu 
bringt der Autor zum Erscheinen seines neuen 
Ostfriesenkrimis den 11. Fall seiner Kultserie 
um Anna Kathrin Klaasen mit. Weitere Ideen, 
wie zum Beispiel das immer sehr hochka-
rätig besetzte Literaturfestival „Nach oben 

offen“ werden angedacht und Überlegungen 
in Planung genommen. Bis dahin können 
sich die Besucher in Susannes Buchhandlung 
umfangreich beraten lassen, ob und welches 
Buch gerade jetzt zur Weihnachtszeit in den 
Bestsellerlisten zu finden ist oder sich das 
Buch besorgen, welches schon lange auf dem 
Wunschzettel steht.

SUSANNES BUCHHANDLUNG IN NEUEN RäUMEN
Umzug an der Hauptstraße von Nr. 181 in Haus-Nr. 179

Wilfried Hedemann
Ritterspornstraße 4 · 26639 Wiesmoor

Telefon: 0 49 44 / 16 81 · Telefax: 0 49 44 / 99 00 96

Moderne Elektrotechnik im Wohnhaus
Beratung Neubau
 Umbau
Planung Ausbau
 Modernisierung
Ausführung Sanierung

Die neuen Geschäftsräume von Susannes Buchhandlung an der Hauptstraße 179. Fotos: Hoppen
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SUDOKU-ECKE
LÖSUNGEN
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Zutaten:  
1 kg  Mehl
500 g  Zucker
500 g  Margarine oder Butter
2   Ei(er)
2 Pkt.  Vanillinzucker
1 Pkt.  Backpulver 
 
Zubereitung 
Das Mehl mit dem Backpulver, dem Vanil-
linzucker und dem Zucker in eine Schüssel 
geben.

Die Margarine und die Eier hinzufügen. 
Alles gut kneten.

Den Teig 1 Nacht im Kühlschrank ab-
gedeckt mit Folie ruhen lassen (wenn es 
schnell gehen soll reicht eine Stunde).

Den Teig in eine Wurstmaschine oder 
Spritzkuchenmaschine geben und durch-
drehen. Kleine, ca. 5 cm lange Streifen 
auf ein Backblech legen. Bei 175°C (Um-
luft 160°C) im Backofen backen bis sie 
hellbraun sind.

WURSTMASCHINEN- ODER SPRITZKUCHEN

OMA‘S NEUJAHRSKUCHEN
Zutaten:  
1 kg Mehl
1 kg Kandis
3 Eier
250 g Sanella
1 Pkt. Kardamom
1 Pkt. Anis gemahlen oder ganz
2 Pkt. Zimt 

Zubereitung 
Kandis in heißem Wasser auflösen. 
250 g Butter und Eier schaumig rühren.
Kandiswasser und Mehl abwechselnd hin-
einrühren. Nun die Gewürze hinzugeben.
Den Teig über Nacht stehen lassen, damit 
die Gewürze durchziehen können.
Am nächsten Tag den nachgedickten Teig 
mit heißem Wasser verdünnen.
Nun mit dem Hörnchenautomat portions-
weise ausbacken und im heißen Zustand 
zu einem Röllchen formen.

Besonders lecker sind die Tüten, wenn sie 
vor dem Essen mit frischer Sahne gefüllt 
werden. 

Tipp: Aufbewahrung in einer mit Back-
papier ausgekleideten Blechdose. So sind 
die Neujahrskuchen lange haltbar und 
werden nicht weich.

Ein gutes Gelingen 
und einen guten Appetit wünscht
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Beratung ist unsere Stärke!

Friesen-Apotheke Dr. Katrin Fiehe

Marktstraße 1 · 26639 Wiesmoor
Tel. (0 49 44) 21 47 · Fax (0 49 44) 54 30
www. friesen-apotheke-wiesmoor.de
friesen-apotheke@vr-web.de

NOTRUFTAFEL
Polizei
Notruf  110
Polizeistation   
Hauptstr. 208 04944 / 9169110

ärzte
ärztliche Notfallbereitschaft  116117

Feuerwehr
Notruf (auch Krankentransporte)  112
Apothekennotdienst 0800 / 2282280
Gas/Strom (EWE)  04943 / 40950

Giftnotrufzentrale (EGIZ-Nord) 0551 / 19240

Wasser
Oldenburgisch-Ostfriesischer Wasserverband
(OOWV), Wiesedermeer  04948 / 9180111
OOWV Brake  04401 /   116171

Kassenärztlicher Notdienst 116117

Krankentransporte 19222

Wespenbetreuer 0173 / 6135868

Im Einkaufszentrum Behrends hat sich in den 
bisherigen Quick Schuh Ladenräumen mächtig 
was getan. Es wurden umfangreiche Umbauar-
beiten vorgenommen. Wände wurden versetzt 
und  ein neues Beleuchtungskonzept für eine 
bessere Ausleuchtung eingebaut. Geänderte 
Ladenbaudetails sowie eine neue Wand- und 
Bodengestaltung sorgen für ein frisches, 
ansprechendes  Ambiente, wenn jetzt hier das 
neue Schuhgeschäft „SCHUH MANN“ der 
Firma R & U Schuh GmbH zum 1. Dezember 
2016 eröffnet.
Das Angebot umfasst eine große Markenviel-
falt zu attraktiven SCHUH MANN-Preisen, wie 
zum Beispiel Rieker Schuh, Bugatti, Tamaris, 
Marco Tozzi, Docker‘s, Mustang, Esprit, s‘Oli-
ver, KangoRoos, Tortuga oder Adidas, Nike, 

Sketcher‘s und Puma. Die SCHUH MANN 
Exclusivmarken Boxx, Sneakers, Alyssa, Scar-
bella/Scarbello runden das Sortiment ab. 
Kunden können sich bestens orientieren, denn 
alle Artikel werden übersichtlich angeboten 
und verschiedene Marken besonders hervor-
gehoben. Damit nicht genug: Auch Taschen, 
Schals und Tücher werden in großer Auswahl 
angeboten. Hinzu kommt ein umfangreicher 
Service von Kundenbestellungen bis hin zu 
Fußmessungen. Ein tolles Verkaufsteam freut 
sich darauf, die große Vielfalt für die ganze 
Familie präsentieren zu können und hier wird 
gern beraten, ob für aktuelle Schuhmode oder 
für Sportschuhe. Inzwischen gibt es über 40 
SCHUH MANN-Geschäfte zwischen Elbe und 
Ems und überzeugt damit von einer großen 

Leistungsfähigkeit. SCHUH MANN macht Lust 
auf mehr – jetzt auch im Einkaufszentrum Beh-
rends in Wiesmoor. 

COOLE TRENDS FÜR HERBST UND WINTER
Es tut sich was in Wiesmoor

Ab 1. Dezember 2016 auch in

Wiesmoor
im Einkaufscenter
Wiesmoor

- Anzeige -

Die letzten Elektroarbeiten werden von Sebastian 
Müller (l.) und Johannes Hanken (r.) erledigt.

Foto: Hoppen

Das im Jahre 1898 gegründete Verkehrsunter-
nehmen Kreisbahn Aurich GmbH „Jan-Klein“ 
finden Sie jetzt auch in Wiesmoor im „Jan-
Klein“ – Center Wiesmoor in der Marktstr. 4.
Das Portfolio umfasst Linienverkehr mit 
Omnibussen auf 17 Linien mit über 650 Km 
Linienlänge in ganz Ost-Friesland. Vorwie-
gend fahren die modernen Linienomnibusse 
in der markanten Farbe Silber mit blau-roter 
Welle  jedoch in den Bereichen Wiesmoor, 
Großefehn und Aurich. Die Linienbus-Halte- 
stelle „Wiesmoor/Markt“ befindet sich unmit- 
telbar in kurzer Entfernung zum neuen Büro 
„Jan-Klein“ – Center Wiesmoor. Hier erhal-
ten Sie Informationen und Auskünfte über 
den Linienverkehr, Fahrpreise und vieles 
mehr. Linienfahrpläne liegen im Center aus. 
Fundsachen aus Linienomnibussen aus dem 
Raum Wiesmoor können ebenfalls im Center 
abgeholt werden.
Als weiteres erhalten Sie im „Jan-Klein“ 
–Center Wiesmoor Informationen rund 
um das Reiseprogramm von „Jan-Klein“ . 

Beratung und Buchung für Tagesfahrten, 
insbesondere Event- und Musicalfahrten 
einschließlich Kartenverkauf und  Mehrtage-
fahrten von A wie Alken an der Mosel bis Z 
wie ZDF-Fernsehgarten sowie Ziele in ganz 
Europa von Irland bis Italien. Alle Fahrten 
werden mit modernsten Reiseomnibussen 
mit großem Sitzabstand, vom Clubbus mit 
32 Sitzplätzen bis zum Doppelstock-Om-
nibus mit 68 Sitzplätzen, durchgeführt. Die 
Ausflüge im In- und Ausland werden mit viel 
Sorgfalt, Engagement und Herz von den  
Mitarbeiterinnen ausgewählt. Getreu dem 
Motto:  Reisen erleben mit hoher Qualität zu 
erschwinglichen Preisen.
Das „Jan-Klein“ – Center Wiesmoor ist Part-
ner von  EVENTIM (Tickets, Konzertkarten & 
Eintrittskarten). Wählen Sie direkt im Center 
am großen Bildschirm Ihre Sitzplätze vom 
„Saal Plan“  und erhalten Sie direkt Ihre Ein-
trittskarte ausgedruckt zum Mitnehmen.  
Geschenkgutscheine, ansehnlich verpackt, 
runden das Angebot ab.  

„JAN-KLEIN“ – CENTER
Jetzt auch in Wiesmoor

Center Wiesmoor

Frau Manuela Lüdemann erwartet Sie von: 
Mo. bis Fr. von 10:00 - 12:30 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr 

sowie am Sa. von 10:00 - 14:00 Uhr.

0 49 44 – 9 15 36 98  | center-wiesmoor@jan-klein.de

Holen Sie sich jetzt unseren Weihnachtsfl yer,

den Reisekatalog 2017, Linienfahrpläne oder

Eintrittskarten und sichern Sie sich die besten Plätze!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Wir gratulieren herzlich zur  
Eröffnung der neuen Geschäftsräume  

und wünschen viel Erfolg.
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DAS ORIGINAL

...da geht man hin! Kanalstraße II 1a  |  www.moebel-buss.de  |  Tel. 0 49 44 - 9 60-0  |  Mo. - Fr. 9.30 - 19 Uhr, Sa. 9.30 - 18 Uhr

26639 

Wiesmoor
Möbel Buss GmbH

DEUTSCHLANDS FRIESENSOFA-HERSTELLER NR. 1

EXKLUSIV BEI BUSS:

OSTFRIESEN-SOFAS 999.-ab


